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Trauerrituale im Wandel
der Zeit – Umgang mit
Verlust weltweit

Der Tod ist gewiss – auch wenn das in unse-
rer modernen Zeit gerne mal verdrängt
wird. Spätestens wenn eine geliebte oder
geschätzte Person stirbt, sind wir mit Trauer
konfrontiert. So haben sich im Laufe der Zei-
ten unterschiedliche Trauerrituale entwi-
ckelt, die den Menschen helfen, mit dem Tod
umzugehen.
Der Hospizverein Tettnang lädt Ulrich Bütt-
ner, Leiter des Bildungszentrums Konstanz,
zu einem Vortrag ein, um das Verständnis
zu diesem sensiblen Thema zu erweitern.
Er gibt Einblicke in den Umgang mit der
Trauer. Dabei werden fremde Kulturen eben-
so in den Blick genommen wie europäische
Trauerrituale in früheren Jahrzehnten und
Jahrhunderten.
Seien Sie gespannt und erfahren Sie mehr
über den mexikanischen Tag der Toten, Um-
gang mit dem Tod bei uns im Mittelalter, Ge-
denkzeremonien in Madagaskar und vieles
mehr.
Mittwoch, 22. April 2026, 19 Uhr
Hospizverein Tettnang, Bärengässle 1,
Tettnang
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Wer mehr über die Arbeit des Hospizvereins
Tettnang wissen möchte oder Fragen zum
Vortrag hat, darf sich gerne melden. Alle
Infos auf www.hospizverein-tettnang.de

Hand in Hand für unsere Stadt.
Werde Pate!
ObBeete pflegen, Flächen sauberhalten oder Plätze beleben:
Unterstütze den Bauhof bei kleinen, wirksamen Einsätzen.

Infoabend

15. April 20
26

18.30 Uhr
Stadtbüche

rei

Tettnang

Mehr Infos unter
www.tettnang.de/handinhand

Wenn das Schloss zur Bühne wird.
Konzerte, Literatur, Ausstellungen und besondere
Begegnungen – entdecken Sie das Schloss als Ort der Kultur.

25.
Lebendiges

Barockschl
oss

Tettnang

Posaunenquartett TROMPOSI, 03. Mai 2026
Ausstellung in Bewegung, Vernissage 04. Mai 2026
Märchenstunde imSchloss, 05., 07., 12. & 14. Mai 2026
Filmnacht, 08. Mai 2026
Blaue Stunde – Spezial „in Bewegung“, 12. Mai 2026
Joy of Voice – STAGEART, 13. Mai 2026
Seesucht – einemusikalischliterarischeHavarie, 15.Mai 2026
Café imSchloss, 03. - 17.Mai 2026

Mehr Informationenfinden Sie unter
www.lebendiges-barockschloss.de
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A M T L I C H E  
B E K A N N T -
M A C H U N G E N

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen sind auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter www.tettnang.de abrufbar. 

Sitzung des Ortschaftsrates Kau

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Kau am Montag, 
13.04.2026, 18:30 Uhr, im Vereinsheim im Kindergarten in 
Kau, Margaretenstraße 9, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1.  Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Tett-

nang
2. Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats
3.  Bestätigung der Wahl über die neuen Führungskräfte der 

Freiwilligen Feuerwehr Tettnang
4. Mitteilungen und Anfragen
 gez. Andrea Mayer, Ortsvorsteherin

Sitzung des Ortschaftsrates Tannau

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Tannau am Mon-
tag, 13.04.2026, 20 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Tan-
nau, Ortsweg 12, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1.  Bestätigung der Wahl über die neuen Führungskräfte der 

Freiwilligen Feuerwehr Tettnang
2.  Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Tettnang
3. Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats
4. Mitteilungen und Anfragen
 gez. Hubertus von Dewitz, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Langnau

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Langnau am 
Dienstag, 14.04.2026, 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Oberlangnau, Rathausplatz 13, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1.  Bestätigung der Wahl über die neuen Führungskräfte der 

Freiwilligen Feuerwehr Tettnang
2. Vergabe Außendämmung Fassade Kita Hiltensweiler
3.  Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Tettnang
4. Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats
5. Bericht Hochwasserschutz Apflau
6. Mitteilungen und Anfragen
 gez. Anja Bohner, Ortsvorsteherin

Sitzung des Technischen Ausschusses

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses der 
Stadt Tettnang am Mittwoch, 15.04.2026, 16 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Montfortplatz 7, 88069 Tettnang.

Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2. Vergabe Außendämmung Fassade Kita Hiltensweiler
3.  Vergabe Elektroarbeiten für Nahwärmeanschluss an Be-

standsgebäude
4. Zwischenbericht Neue Sporthalle Manzenberg
5. Bericht Hochwasserschutz Apflau
6. Bericht Kanalaustausch
7. Mitteilungen und Anfragen
 gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

Sitzung des Verwaltungsausschusses

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt 
Tettnang am Donnerstag, 16.04.2026, 16 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses, Montfortplatz 7, 88069 Tettnang.

Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2.  Bestätigung der Wahl über die neuen Führungskräfte der 

Freiwilligen Feuerwehr Tettnang
3.  Erlass einer Satzung über die Erhebung von Gebühren für öf-

fentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung)
4.  Gebührensatzung für die städtische Schulkindbetreuung an 

Grundschulen
 –  Neufassung
5. Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung
 –  Anmeldungen Schulkindbetreuung zum 15.03.2026
6.  Benutzungsordnung für die städtische Betreuung an Grund-

schulen in Tettnang
7.  Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Tettnang
8. Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats
9. Mitteilungen und Anfragen
 gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

Abwasserverband  
Unteres Schussental

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des Abwas-
serverbandes Unteres Schussental am Montag, 20.04.2026 um 
17 Uhr auf der Kläranlage in Eriskirch (Gmünd 2).

Tagesordnung öffentlich:
1.  Reinigungsleistung der Kläranlage Eriskirch
 Aktueller Stand 
2.  Großtechnisches Forschungsprojekt Ozon und GAK-Filtration
 Aktueller Stand und Vergabe granulierte Aktivkohle
3. PV- Konzeption Kläranlage Eriskirch
4.  Vorstellung Ergebnisse Forschungsprojekt Retentionsboden-

filter
5.  Vergabe Ingenieurleistungen „Neubau Speicherbauwerk Sas-

sen“
6.  Neubau Gebläsestation
 Mündlicher Bericht zur laufenden Baumaßnahme
7. Neubau Umwälzpumpwerk Faulung
 Mündlicher Bericht zur laufenden Baumaßnahme
8.  Feststellung der Jahresrechnung /Schlussbilanz 2025 des Ab-

wasserverbandes Unteres Schussental samt Abrechnung der 
Betriebskostenumlage 2025

9. Verschiedenes
 a) Mitteilungen
 b) Anfragen
 gez. Georg Schellinger, Verbandsvorsitzender

S T A D T -
N A C H R I C H T E N

Standesamt Tettnang ist am 21. April 
geschlossen – Aufgrund einer internen 
Fortbildung bleibt das Amt ganztägig 
geschlossen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Standesamt Tettnang 
nehmen an einer internen Fortbildung teil. Aus diesem Grund 
bleibt das Amt am Dienstag, 21. April 2026, ganztägig geschlossen. 
Ab Mittwoch, 22. April 2026, ist das Standesamt wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten erreichbar. Bürgerinnen und Bürger 
können sich dann wieder mit ihren Anliegen an die Mitarbeiten-
den wenden.

Grundsteuer: Änderung Hebesatz-
satzung rückwirkend zum 1. Januar 2026

Der Gemeinderat hat am 25. März 2026 beschlossen, den Hebe-
satz der Grundsteuer B von bisher 200 Prozent auf 230 Prozent 
rückwirkend zum 1. Januar 2026 zu erhöhen.
Alle Steuerpflichtigen der Grundsteuer B erhalten ab 10. April 
2026 neue Grundsteuerbescheide. Die Fälligkeitstermine und je-
weiligen Beträge sind auf dem Bescheid ersichtlich.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die Beträ-
ge automatisch angepasst und bei Fälligkeit abgebucht. Eine 
Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren ist jederzeit möglich. 
Ein entsprechendes Formular liegt dem Bescheid bei und muss 
im Original bei der Stadt Tettnang eingereicht werden. 
Tipp: Bitte ändern Sie die Beträge bei den Daueraufträgen ab.
Eine Barzahlung der Grundsteuer bei der Stadtkasse ist nicht 
mehr möglich. 

Grünes Licht für Bau des neuen  
Kreisverkehrs Schäferhof-Oberhof

Spatenstich am 27. März – Mehr Sicherheit und 
bessere Verkehrsführung im Fokus

Der Anfang für den neuen Kreisverkehr auf der Lindauer Straße ist 
gesetzt (im Bild von links: Rainer Schips (Regierungspräsidium), 
Martin Gaissmaier (Regierungspräsidium), Regierungspräsident 
Klaus Tappeser, Bürgermeisterin Regine Rist, Markus Kieferle (Fir-
ma Geiger), Erster Beigeordneter Timo Jung, Alexander und Sven 
Klingenstein (Marschall & Klingenstein), Heike Sprenger (Leitung 
Tiefbau, Stadt Tettnang). Foto: Stadt Tettnang
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Mit dem Spatenstich am 27. März hat der Bau des neuen Kreis-
verkehrs an der Kreuzung Lindauer Straße (L329)/Schäferhof-
straße/Oberhofer Straße offiziell begonnen. Die Stadt Tettnang
setzt damit ein zentrales Infrastrukturprojekt um, das die Ver-
kehrssituation an einem bisherigen Unfallschwerpunkt nachhal-
tig verbessern soll.
Ziel des neuen Kreisverkehrs ist es, den Verkehrsfluss zu verbes-
sern und vor allem die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmen-
den deutlich zu erhöhen. Neben dem motorisierten Verkehr pro-
fitieren insbesondere auch Radfahrer und Fußgänger von klar
geführten Wegen und sicheren Querungen.
„Mit dem neuen Kreisverkehr ordnen wir den Verkehr an einer
sensiblen Stelle neu und schaffen deutlich mehr Sicherheit für
alle Verkehrsteilnehmer. Gleichzeitig stärken wir die Leistungs-
fähigkeit dieses wichtigen Verkehrsknotens und werten das süd-
liche Entrée unserer Stadt auf“, betont Bürgermeisterin Regine
Rist. Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rund 1,3
Millionen Euro.

Bau in vier Phasen bis Mitte September
Die Bauarbeiten erfolgen in vier Phasen und sollen – vorbe-
haltlich der Witterung – bis Mitte/Ende September 2026 abge-
schlossen sein. Das vorläufige Umleitungskonzept umfasst fol-
gende Inhalte: Während der gesamten Bauzeit bleibt die Zufahrt
in die Innenstadt über die Lindauer Straße möglich. Stadtaus-
wärts ist die Strecke nur für den öffentlichen Nahverkehr und
Einsatzfahrzeuge freigegeben und wird per Ampel geregelt. Der
übrige Verkehr wird großräumig über die B467 und die Seestra-
ße umgeleitet.

Während der gesamten Bauzeit ist die Zufahrt in die Stadt über die
Lindauer Straße möglich. Für die Ausfahrt aus der Stadt besteht
eine Umleitung über die Seestraße und B467. Diese wird auch all
jenen empfohlen, die nicht den Schäferhof oder Oberhof als Ziel ha-
ben. Plan: Marschall & Klingenstein

Trotz der Bauarbeiten bleibt die Zu- und Abfahrt in den Stadt-
teil Oberhof während der gesamten Bauzeit möglich. Die Zu-
und Abfahrt in den Schäferhof erfolgt über die Domänenstra-
ße bis zum Aldi. Ab dort wird die Schäferhofstraße in Richtung
Baustelle gesperrt – auch das StadTTforum ist während der
Bauzeit ausschließlich über die Domänenstraße zugänglich.
Gewerbebetriebe im Schäferhof und Oberhof bleiben jeder-
zeit erreichbar. Für den Fuß- und Radverkehr wird durchgehend
eine sichere Führung durch den Baustellenbereich gewährleis-
tet.
Dennoch ist während der Bauzeit mit Einschränkungen zu rech-
nen. „Wir haben versucht, die Verkehrseinschränkungen so ge-

ring wie möglich zu halten. Die Verkehrsführung im Baustellen-
bereich wird aber zeitweise dennoch ein Nadelöhr darstellen,
wodurch Verzögerungen nicht ausgeschlossen werden können.
Die Stadt empfiehlt daher allen Verkehrsteilnehmenden, die
nicht direkt in den Schäferhof oder in den Oberhof müssen, die
großräumige Umleitung über die Seestraße zu nutzen“, erläu-
tert die Bürgermeisterin.
Die vier Bauabschnitte:
• Bauabschnitt 1 (Mitte April bis Ende Juni):

Gebaut wird der westliche Teil des Kreisverkehrs inklusive Mit-
telring, Radweg und Grünflächen. Zudem werden Versicke-
rungsmulden für Regenwasser angelegt.

• Bauabschnitt 2 (Anfang Juli bis Ende Juli):
In dieser Phase wird der östliche Bereich des Kreisverkehrs so-
wie die Ausfahrt Richtung Oberhof fertiggestellt. Für den Ver-
kehr in Richtung Oberhof wird eine Umleitung entlang der bis-
herigen Straße eingerichtet.

• Bauabschnitt 3 (Anfang August bis Ende August):
Der Gehweg entlang der Lindauer Straße in Richtung Oberhof
sowie der südöstliche Bereich des Kreisverkehrs werden ge-
baut. Für das Busunternehmen wird eine Behelfsausfahrt ein-
gerichtet, um den Betrieb aufrechtzuerhalten.

• Bauabschnitt 4 (Ende August bis Mitte September)
Abschlussarbeiten: Je nach Witterung wird in der Zeit zwischen
Ende August und Mitte September die finale Deckschicht auf-
gebracht.

Städtische Mitarbeitende suchen
Wohnungen

Eine Mitarbeiterin und ein Mitarbeiter der Stadt Tettnang su-
chen aktuell je eine Wohnung.
Zum einen handelt es sich um eine Mitarbeiterin aus einer Kita
der Stadt.
Gesucht wird:
• 2 – 3 Zimmer
• Warmmiete bis ca. 900 – 1000 €
• Orte: Tettnang, Ravensburg oder Friedrichshafen
Zur Person:
• berufstätig mit sicherem Einkommen
• Nichtraucherin
• keine Haustiere
• ruhige und sehr gepflegte Mieterin, wünscht sich ein langfris-

tiges Mietverhältnis.
Zum anderen ist ein Mitarbeiter des Städtischen Bauhof aktu-
ell auf der Suche nach einer Wohnung.
Gesucht wird:
• 4 – 5 Zimmer
• Bezug ab sofort (oder zeitnah)
• Warmmiete bis maximal 2.000 €
• In Tettnang (Umkreis +/- 5 Km)
Haben Sie eine passende Wohnung frei? Rückmeldungen bitte
gerne an personal@tettnang.de.

Ferienbetreuung der
Stadt Tettnang 2026

feripro
Freizeit- und Ferienangebote der Stadt Tettnang

für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

www.tettnang.feripro.de ü
In der Ferienbetreuung sind noch Plätze frei –
Kinder rasch anmelden
Sowohl in den Pfingst-, als auch in den Sommerferien sind noch
einige Plätze in der Ferienbetreuung frei. Anmeldungen werden
unter https://tettnang.feripro.de/ entgegengenommen.
Folgende Module stehen zur Verfügung:
• Pfingstferien (26. Mai bis 29. Mai 2026 und 1. Juni bis 5. Juni

2026): beide Wochen – Anmeldung bis 15. April 2026 möglich
• Sommerferien (3. August bis 7. August 2026): Erste Ferienwo-

che: Halbtagesbetreuung bis 13:00 Uhr – Anmeldung bis 30.
Mai 2026 möglich

• Sommerferien (10. August bis 14. August 2026): Zweite Ferien-
woche: Waldwoche ganztags – Anmeldung bis 30. Mai 2026
möglich

• Sommerferien (31. August bis 4. September 2026): Fünfte Fe-
rienwoche: Ganztagesbetreuung – Anmeldung bis 30. Mai
2026 möglich

Save the Date:
„Wie heize ich mein Haus?“

Am 22. April ab 18:30 Uhr laden der Klimastammtisch Tettnang
und die Stadt Tettnang zu einer Informationsveranstaltung rund
um zukunftssichere Heizlösungen in das Foyer der Stadthalle
Tettnang ein.
Angesichts steigender Energiepreise und wachsender gesetz-
licher Anforderungen im Klimaschutz lohnt es sich mehr denn
je, sich mit der eigenen Heizlösung zu beschäftigen. Eine gute
Entscheidung kann nicht nur langfristig Kosten senken, sondern
auch die Umwelt entlasten. Soll ich eine neue Heizung installie-
ren oder die alte weiterbetreiben? In dieser kostenfreien Veran-
staltung erhalten Sie neutrale Informationen und praxisnahe
Beispiele zur Orientierung.
In zwei Beiträgen erhalten Sie einen verständlichen Überblick
über:
• Moderne Heizsysteme: Wärmepumpen, Pelletheizungen und

weitere Alternativen
Referent: Herr Knecht (Ingenieurbüro, Wildpoldsried)
• Förderung & Rahmenbedingungen: Aktuelle Gesetzeslage,

Zuschussmöglichkeiten und Förderprogramme
Referent: Herr Maucher (Energieagentur Ravensburg)
Im Anschluss ist eine kleine Messe mit Möglichkeiten zur Infor-
mation über die möglichen Heizsysteme und Austauschmöglich-
keiten geplant (weitere Details folgen).
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, insbesonde-
re an Hausbesitzer, die sich neutral und unabhängig informieren
wollen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Katharina Kuhn (Katharina.
Kuhn@tettnang.de; 07542 510234).

Landesfamilienpass 2026 im
Bürgerbüro beantragen

Mit dem Landesfamilienpass können Familien zahlreiche Aus-
flugsziele kostenlos oder vergünstigt besuchen. Über 140 Ange-
bote laden zu spannenden gemeinsamen Aktivitäten ein.

Auch auf der Blumeninsel Mainau gilt der Landesfamilienpass.
Foto: Pixabay

Mit dem Landesfamilienpass erhalten Kinder und ihre Begleit-
personen auch 2026 vergünstigten oder kostenlosen Eintritt zu
vielen spannenden Ausflugszielen in ganz Baden-Württemberg.
Der Pass und die dazugehörigen Gutscheinkarten sind bei der
Stadt Tettnang erhältlich und richten sich besonders an Familien
mit mehreren Kindern und in besonderen Lebenslagen.
Einen Landesfamilienpass können unter anderem Familien be-
antragen, die mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern (auch Pflege- oder Adoptivkindern) in einem Haushalt le-
ben.
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Landesfamilienpass mit sozialer Komponente
Familien in besonderen Lebenslagen erhalten den Landesfami-
lienpass schon bei einem kindergeldberechtigten Kind. Dadurch
können auch Familien einen Landesfamilienpass erhalten, die
mit einem schwerbehinderten Kind zusammenleben, die Kin-
derzuschlag beziehungsweise Bürgergeld erhalten oder die Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen.
Der Landesfamilienpass kann im Bürgerbüro im Rathaus Tett-
nang zu den Öffnungszeiten beantragt werden.

Asiatische Hornisse breitet sich weiter
aus – Sichtungen bitte melden

Die Asiatische Hornisse breitet sich trotz umfangreichen Be-
kämpfungsmaßnahmen des Landes weiter in Baden-Württem-
berg aus - Nester mit Arbeiterinnen sollen nur von sachkundigen
Personen mit Schutzausrüstung entfernt werden.

Die Asiatische Hornisse, eine invasive Art, die ursprünglich aus
Südostasien kommt, breitet sich in Baden-Württemberg trotz
umfangreicher Bekämpfungsmaßnahmen weiter aus. Sie kann
insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, aber auch im
Obst- und Weinbau verursachen. Außerdem kann es bei Stich-
verletzungen zu allergischen Reaktionen kommen. Um eine wei-
tere Verbreitung zu unterbinden, bittet die Stadt Tettnang um
die Mithilfe der Bevölkerung.

Wie erkenne ich eine Asiatische Hornisse?
Die Asiatische Hornisse ist etwas kleiner als unsere heimische
Hornisse, die unter strengem Artenschutz steht. Ihre Arbeite-
rinnen sind zwischen 1,7 bis 2,4 Zentimeter groß, Königinnen
können bis zu drei Zentimeter groß werden. Im Gegensatz zur
heimischen Art ist die Grundfärbung der Asiatischen Hornisse
schwarz: Kopf und Brust sind schwarz, bei der heimischen Hor-
nisse sind beide rotbraun. Die Beine sind bei der heimischen
Art ebenfalls rotbraun, bei der Asiatischen Hornisse allerdings
schwarz und gelb gefärbt. Am offensichtlichsten neben den Bei-
nen ist der Unterschied der Färbung am Hinterleib: Während der
Hinterleib der heimischen Hornisse gelbe und schwarze Binden
mit Punkten aufweist, ist der Hinterleib der Asiatischen Hornisse
nur gelb und schwarz gestreift – ohne Punkte.

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen und
geschützten Europäischen Hornisse (rechts). Quelle: Reiner Jahn

Im Frühjahr (März/April) baut die Asiatische Hornisse kleine Pri-
märnester an geschützten Stellen (z.B. an Decken von Garagen,
Gartenhäuschen oder in Büschen). Im Lauf des Sommers werden
bis zu einem Meter große Sekundärnester im Freien, häufig hoch

oben in Baumkronen, gebaut. Deren Fluglöcher sind seitlich. Da-
mit sind sie auch von den Nestern der Europäischen Hornisse gut
zu unterscheiden: Zum einem sind Nester der Europäischen Hor-
nisse nur an geschützten Hohlräumen, wie Nistkästen, Dachbö-
den, Baumhöhlen zu finden. Zum anderen ist bei der Europäi-
schen Hornisse der Boden des Nestes offen und wird als Flug-
loch genutzt.

Die Sekundärnester der Asiatischen Hornisse finden sich oft hoch
oben in Bäumen und können bis zu einem Meter groß werden.

Fotos: Pixabay
Die Asiatische Hornisse verhält sich grundsätzlich wenig aggres-
siv. Stiche sind vergleichbar mit denen der heimischen Europäi-
schen Hornisse oder Wespen, dennoch kann es in Einzelfällen zu
allergischen Reaktionen kommen. Von Nestern sollte Abstand
gehalten und diese nur von Personen mit Fachkenntnis und
Schutzausrüstung entfernt werden, um Attacken und Stiche zu
vermeiden.

Warum ist die Unterscheidung so wichtig?
Die heimische Europäische Hornisse ist in einigen Regionen Mit-
teleuropas vom Aussterben bedroht. In Deutschland steht sie
unter strengem Schutz. Das Töten von Europäischen Hornis-
sen oder das Zerstören ihrer Nester ist verboten. Das bedeutet,
die Vermehrung der Europäischen Hornisse soll gefördert wer-
den, während man die Ausbreitung und Etablierung der Asiati-
schen Hornisse unterbinden will. Besonders wichtig ist daher die
Unterscheidung und es gilt: Niemals selbst Nester entfernen –
auch wenn es sich um die Asiatische Hornisse handelt!

Sichtungen in Tettnang - Was kann ich tun?
Die Bevölkerung wird gebeten, Sichtungen von Asiatischen Hor-
nissen und vor allem von Nestern zu melden. Sichtungen von
Einzeltieren und insbesondere Nester sollen weiterhin aus-
schließlich über die Meldeplattform der Landesanstalt für
Umwelt gemeldet werden. Dies kann über die Homepage
der Landesanstalt für Umwelt (LUBW) oder über die kostenlose
„Meine Umwelt-App“ erfolgen:

QR-Code Meldeplattform QR-Code
Asiatische Hornisse Meine Umwelt-App
Die Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohenheim
prüft die eingehenden Meldungen. Bei Nestfunden gibt sie
den Meldenden für die Nestentfernung weitere Informationen
zu sachkundigen Personen im Umkreis. Für die Beseitigung von
Primärnestern im Frühjahr hat das Ministerium für Ernährung,
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) Finanzmit-
tel zur Verfügung gestellt, die durch den Landesverband Badi-
scher Imker e.V. verwaltet werden. So können pro Entfernung
eines Primärnestes durch eine sachkundige Person 60 Euro

auf Nachweis ausgezahlt werden. Nester mit Arbeiterin-
nen sollten ausschließlich von sachkundigen Personen mit
Schutzausrüstung entfernt werden, da die Stichgefahr sehr
hoch ist.
Vor allem aufgrund der Stichgefahr und möglicher allergischer
Reaktionen wird dringend davon abgeraten, Nester mit Arbei-
terinnen ohne Sachkunde und ausreichender Schutzausrüstung
selbst zu entfernen!
Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich
die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt, finden sich
auf der Homepage der LUBW https://www.lubw.baden-wuert-
temberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse sowie
mit weiteren Details zu Nestern und der Nestentfernung auf der
Homepage der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität
Hohenheim unter https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/ve-
spavelutina.

Regierungspräsidium
Tübingen

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an Bundes- und
Landesstraßen in den Landkreisen Ravensburg,
Sigmaringen und im Bodenseekreis im Jahr 2026
„Das Straßen- und Radwegenetz im Regierungsbezirk Tübingen
ist dicht, leistungsfähig und damit ein Erfolgsfaktor für unse-
re Region. Auch im Jahr 2026 arbeiten wir kontinuierlich dar-
an, dieses Netz zu erhalten und zu optimieren. Wir investieren
viel Zeit, Geld und Arbeit in den Erhalt, die Sanierung und den
Ausbau unserer Straßen, Brücken und Radwege. Diese Arbeiten
sind leider fast immer mit Einschränkungen für Verkehrsteilneh-
mende und Anwohnende verbunden. Aber wir wissen: Wenn
wir nichts tun, werden die Einschränkungen in Zukunft noch
größer sein. Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr
Verständnis und für Ihre Geduld.“, so Regierungspräsident Klaus
Tappeser.
Nachfolgend sind die geplanten Maßnahmen in den Landkrei-
sen Ravensburg, Sigmaringen und im Bodenseekreis im Ein-
zelnen beschrieben. Über den genauen Beginn und Ablauf der
folgenden Baumaßnahmen sowie die hierfür erforderlichen
Verkehrsumleitungen wird das Regierungspräsidium in ge-
sonderten Pressemitteilungen jeweils vor Baubeginn infor-
mieren.

Erhaltungsmaßnahmen:
L 200A, Fahrbahndeckenerneuerung ab Überlingen- Dei-
sendorf (Rengoldshauser Straße) bis Salem-Tüfingen (K
7765) (1)
Die L 200A zwischen Deisendorf und Tüfingen weist starke Schä-
den auf und wird erneuert. Die Maßnahme erfolgt auf einer Län-
ge von rund 5 Kilometern und wird in vier Bauabschnitten von
Mitte April bis Ende Juli unter Vollsperrung umgesetzt.
Die Baukosten belaufen sich auf rund 1,8 Millionen Euro.
L 200, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Frickingen-
Ahäusle (Abfahrt K7785) und Frickingen-Altheim (2)
Im Zuge des Ersatzneubaus der Brücke über den Erlengraben
wird auch die Fahrbahn der L 200 zwischen Ahäusle und Altheim
erneuert. Die Arbeiten werden zwei Wochen dauern und im Sep-
tember 2026 durchgeführt. Die Baukosten betragen 400.000
Euro.
L 207, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Deggenhau-
sertal- Ellenfurt und Heiligenberg-Echbeck (3)
Die bestehende Fahrbahn der L 207 weist viele schadhafte Stel-
len auf, teilweise sind die Entwässerungseinrichtungen schad-
haft. Daher erfolgt in der zweiten Jahreshälfte die grundhafte
Fahrbahnsanierung der L 207 im Abschnitt zwischen Ellenfurt
und Unterboshasel. In diesem Zuge wird auch die Straßenent-
wässerung saniert. Für die Umsetzung der Maßnahme ist eine
Vollsperrung der L 207 nötig. Die Kosten von rund 2 Millionen
Euro trägt das Land Baden-Württemberg.
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L 284, Fahrbahndeckenerneuerung Ortsdurchfahrt Mo-
chenwangen (4)
Die Fahrbahn der L 284 wird im Bereich der Ortsdurchfahrt
Mochenwangen auf einer Länge von rund 1,3 Kilometern um-
fassend saniert. Die Baumaßnahme erfolgt unter abschnitts-
weiser Vollsperrung der Landesstraße. Neben den Sanierungs-
arbeiten werden Rad- und Gehwege verbreitert, Bushaltestel-
len barrierefrei umgebaut sowie Versorgungsleitungen er-
neuert. Die Maßnahme ist eine Gemeinschaftsmaßnahme des
Landes und der Gemeinde Wolpertswende. Die Bauarbeiten
haben bereits im März 2026 begonnen.
Die voraussichtliche Bauzeit beträgt insgesamt 6 Monate. Die
Kosten für die Fahrbahnsanierung belaufen sich auf 650.000
Euro.
L 288, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Horgenzell-
Ringenhausen und Horgenzell-Hasenweiler (5)
Im Streckenabschnitt der L 288 zwischen Ringenhausen und
Hasenweiler, einschließlich der Ortsdurchfahrt Hasenweiler,
wird die Fahrbahn auf einer Länge von rund 2,4 Kilometern
umfassend erneuert. Die Baumaßnahme erfolgt unter Voll-
sperrung der L 288. Der Baubeginn erfolgte am 30. März 2026.
Die voraussichtliche Bauzeit beträgt fünf Wochen. Die Kosten
für die Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf rund
875.000 Euro.
L 291, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Berg-Kaser-
nen und Berg-Ettishofen (6)
Die Fahrbahn der Landesstraße 291 wird zwischen Berg-Ka-
sernen und Berg-Ettishofen auf einer Länge von 1,3 Kilome-
tern erneuert. Die Baumaßnahme beinhaltet die Fahrbahn-
deckenerneuerung, den Neubau einer Überquerungshilfe mit
zwei barrierefreien Bushaltestellen in Kasernen Nord sowie
den barrierefreien Umbau von zwei Bushaltestellen in Ettis-
hofen.
Für die Bauarbeiten, die Ende Juni beginnen sollen und rund
zwei Monate dauern werden, muss die L 291 abschnittswei-
se voll gesperrt werden. Die Baukosten belaufen sich auf rund
700.000 Euro.
L 317, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Wolfegg-
Wassers und L 323 bei Vogt-Grund (7)
Im Streckenabschnitt der L 317 zwischen dem Ortsausgang
von Wolfegg-Wassers und der Einmündung der L 323 bei Vogt-
Grund wird die Fahrbahn auf 2,3 Kilometer Länge erneuert.
Die Kosten für die Sanierung betragen rund 700.000 Euro. Die
Umsetzung der Maßnahme erfolgt in der zweiten Jahreshälfte
2026 und ist auf eine Dauer von 4 Wochen angesetzt.
L 318, Fahrbahndeckenerneuerung Ortsumfahrung Isny
zwischen L 265 und B 12 (8)
Im Streckenabschnitt der L 318 zwischen der Einmündung der
L 265 (Nordring) und der B 12 in Isny wird die Fahrbahn auf ca.
1,9 Kilometer Länge erneuert. Der Asphaltbelag weist in die-
sem Bereich starke Risse auf.
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung betragen rund
900.000 Euro. Die Umsetzung der Maßnahme beginnt voraus-
sichtlich in den Sommerferien und dauert acht Wochen.
L 323, Fahrbahndeckenerneuerung bei Vogt-Grund (9)
Im Streckenabschnitt der L 323 zwischen dem Ortsausgang
von Vogt-Grund und der Einmündung in die L 317 wird die
Fahrbahn auf rund 800 Metern erneuert. Der Asphaltbelag
weist in diesem Bereich Risse und Unebenheiten auf.
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung betragen rund
200.000 Euro. Die Umsetzung der Maßnahme soll in der zwei-
ten Jahreshälfte 2026 erfolgen und dauert 2 Wochen.
L 330, Fahrbahndeckenerneuerung Ortsdurchfahrt Wol-
fegg-Rötenbach (10)
Die Fahrbahn der Landesstraße L 330 wird in der Ortsdurch-
fahrt von Wolfegg-Rötenbach erneuert. Die Bauarbeiten be-
ginnen am Ortseingang von Rötenbach aus Richtung Vogt und
enden an der Einmündung der L 315. Parallel werden die Ent-
wässerungsleitungen erneuert.

Die Baumaßnahme erfolgt ab Mitte August abschnittsweise
unter Vollsperrung und wird voraussichtlich 4 Wochen dauern.
Die Kosten belaufen sich auf 400.000 Euro.
B 12, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Argenbühl-
Eisenharz und Isny-Dorenwaid (11)
Im Streckenabschnitt der B 12 zwischen der Einmündung der
K 8013 bei Eisenharz und der Einmündung der L 2378 bei Do-
renwaid wird die Fahrbahn auf einer Strecke von 1,5 Kilome-
tern erneuert. Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung
betragen rund 700.000 Euro. Die Umsetzung der Maßnahme
erfolgt in der zweiten Jahreshälfte 2026 und dauert 3 Wochen.
B 31, Fahrbahnsanierung zwischen Kressbronn und der
Landesgrenze (12)
Die Fahrbahndecke der B 31 muss aufgrund umfangreicher
Schäden zwischen Kressbronn und der Landesgrenze auf einer
Länge von 5,4 Kilometern saniert werden. Im Rahmen der
Maßnahme werden zur Verbesserung der Verkehrssicherheit
auch die Schutzplanken erneuert.
Die Umsetzung ist im Zeitraum von 13. April bis 8. Mai 2026
vorgesehen und erfordert eine Vollsperrung der B 31. Eine
großräumige Umleitung wird eingerichtet. Die Baukosten be-
tragen rund 1,7 Millionen Euro.
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung Ortsumfahrung Men-
gen (13)
Die Fahrbahn der Bundesstraße B 311 soll im Bereich der Orts-
umfahrung Mengen zwischen Meßkircher Straße und Alte
Straße einschließlich der beiden Kreisverkehre erneuert wer-
den.
Neben der Beseitigung von Schäden an der Asphaltdecke wird
die Fahrbahn in diesem Zuge verstärkt, um den gestiegenen
Belastungen des heutigen Verkehrs zu entsprechen.
Die Baumaßnahme soll in der zweiten Jahreshälfte in zwei
Bauabschnitten unter Vollsperrung durchgeführt werden. Die
Baukosten betragen rund 700.000 Euro.

Bauwerkssanierungen:
L 200, Ersatzneubau Brücke über den Erlengraben bei Fri-
ckingen-Altheim (14)
Die Brücke über den Erlengraben bei Altheim muss auf Grund
von Tragfähigkeitsdefiziten erneuert werden.
Es ist geplant, den Ersatzneubau unter Vollsperrung durchzu-
führen. Die Durchführung der Baumaßnahme beginnt Anfang
Mai und soll Ende September abgeschlossen sein. Die Baukos-
ten für die Erneuerung betragen 650.000 Euro.
L 285, Instandsetzung der Fahrbahnübergänge an der
Brücke über die Deutsche Bahn in Aulendorf (15)
Die Übergänge zwischen Straße und Brückenbauwerk an der
Brücke über die Bahn in Aulendorf sind beschädigt und müs-
sen ausgetauscht werden. Die Instandsetzungsarbeiten wer-
den unter halbseitiger Sperrung des Verkehrs im Sommer aus-
geführt. Die Baukosten betragen 120.000 Euro und werden
vom Land Baden-Württemberg getragen.
L 329, Ersatzneubau Brücke über die Schussen in Mecken-
beuren-Brochenzell (16)
Das bestehende Brückenbauwerk über die Schussen in der
Ortsdurchfahrt Meckenbeuren-Brochenzell wurde im Jahr
1961 errichtet und weist Tragfähigkeitsdefizite und bauliche
Mängel auf, die einen Ersatzneubau erforderlich machen.
Die neue Brücke wird am gleichen Standort mit weitgehend
unveränderten Abmessungen hergestellt, aus Gründen des
Hochwasserschutzes allerdings erhöht, damit die Schussen bei
Hochwasser nicht gestaut wird. Zusätzlich werden Gehwege
erneuert und die Bushaltestellen im Nahbereich barrierefrei
ausgebaut.
Während der Bauzeit muss die L 329 voll gesperrt und der Ver-
kehr großräumig umgeleitet werden. Für Fuß- und Radverkehr
wird ein Behelfssteg eingerichtet.
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen rund 2,5 Millionen
Euro.

L 331, Instandsetzung der Argenbrücke bei Tettnang-Stein-
enbach (17)
Die Argenbrücke bei Tettnang-Steinenbach wird umfassend sa-
niert, zudem wird vor und nach der Brücke ein Gehweg von der
Bushaltestelle auf der Seite Steinenbach über die Brücke bis zum
bestehenden Gehweg auf der Seite Oberlangnau hergestellt.
Im Anschluss an die Sanierung wird der Fahrbahnbelag auf einer
Länge von 500 Metern auf beiden Seiten der Brücke erneuert.
Die Arbeiten werden im Zeitraum von Mai bis November 2026
unter Vollsperrung der L 331 durchgeführt.
Die Kosten belaufen sich auf rund 1,25 Millionen Euro.
Neu- und Ausbaumaßnahmen:
L 200, Herstellung eines Kreisverkehrsplatz bei Überlingen-
Füllenwaid (18)
Der Knotenpunkt der L 200 mit der K 7771 beim Entsorgungs-
zentrum Füllenwaid ist unfallauffällig und wird zu einem Kreis-
verkehrsplatz umgebaut.
Im Herbst 2026 wird zunächst eine Dammvorschüttung im Be-
reich des Knotenpunktes umgesetzt, damit sich der Boden
außerhalb der jetzigen Verkehrsflächen setzen kann.
Im Frühjahr 2026 beginnen dann die Asphaltarbeiten zur Herstel-
lung des Kreisverkehrs. Der Einbau der seitlichen Vorschüttungen
kann weitgehend unter Verkehr erfolgen, während für den Bau
des Kreisverkehrs eine Sperrung der L 200 erforderlich ist.
Die Baukosten belaufen sich auf rund 2,5 Millionen Euro.
B 311, Rulfingen – Mengen, Umbau im Wasserschutzgebiet
(19)
Die B 311 im Streckenabschnitt zwischen Rulfingen und Mengen
muss grundhaft saniert und nach den Standards für Straßen in
Wasserschutzgebieten umgebaut werden.
Hierzu erhält die Straße einen breiteren Fahrbahnquerschnitt
von 7,5 Metern sowie die notwendigen Entwässerungseinrich-
tungen. Dadurch kann Straßenoberflächenwasser gebündelt
und schadlos abgeführt werden.
Im Herbst soll in einem ersten Abschnitt zwischen dem Kreisver-
kehr an der Meßkircher Straße und der Zufahrt zum Oberesch-
ring auf einer Länge von 600 Metern die Fahrbahn ertüchtigt
werden. Im folgenden Jahr soll der Streckenabschnitt von der
Zufahrt zum Obereschring bis zum Kreisverkehr Krauchenwieser
Straße folgen. Die Arbeiten finden unter Vollsperrung statt.
Die Baukosten belaufen sich auf rund 8,9 Millionen Euro.
Radwegmaßnahmen:
B 32, Neubau Radweg zwischen Grünkraut-Eggwald und
Bodnegg-Rotheidlen mit Linksabbiegespur (20)
Die Maßnahme umfasst den Neubau eines rund 1,3 Kilome-
ter langen Rad- und Gehwegs entlang der B 32 zwischen Egg-
wald und Rotheidlen. Zudem werden bestehende Bushaltestel-
len barrierefrei umgebaut. Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit
wird im Knotenpunktsbereich der B 32 mit der K 7986 (Abzwei-
gung nach Kofeld) eine Linksabbiegespur hergestellt.
Die B 32 muss während der Bauzeit voll gesperrt werden. Der
Verkehr von Wangen nach Ravensburg wird in dieser Zeit über
Kofeld umgeleitet. Der Verkehr von Ravensburg in Richtung
Wangen wird über Grünkraut und Bodnegg nach Rotheidlen ge-
führt.
Die Durchführung der Maßnahme ist von Mitte Mai bis Anfang
September 2026 geplant. Die Baukosten betragen 1,8 Millionen
Euro.
Hintergrundinformationen:
Über den genauen Beginn und Ablauf der Baumaßnahmen so-
wie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen wird das
Regierungspräsidium in einzelnen Pressemitteilungen jeweils
rechtzeitig vor Baubeginn informieren.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale
des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsin-
fo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kos-
tenlos und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrs-
info-bw.de/verkehrsinfo_app.
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St.-Anna-
Quartier

Gaumenschmaus International

Zusammenkommen, um miteinander zu kochen und
zu essen
Am Dienstag, 21. April 2026, wird ein venezuelanisches Rezept
vorgestellt und die Kochanleitung übernommen. Die Teilneh-
menden unterstützen und helfen beim Kochen. Anschließend
wird zusammen gegessen.
Eine wunderbare Möglichkeit, neue Speisen und Menschen ken-
nenzulernen und gemeinsam eine genussvolle Zeit miteinander
zu verbringen.
Die Kochzutaten werden gestellt.
Ein Spendenglas zur Deckung der Kosten steht bereit.
Freuen Sie sich auf Einblicke in die venezuelanische Küche.
Datum: Dienstag, 21. April 2026
Zeit: 16.30 bis ca. 19.30 Uhr
Ort: Kaplaneihaus/Quartierstreff, St. Johann 2
Plätze: 8-10 Personen, ab 18 Jahren
Anmeldung: bis 15. April 2026 bei Frau Hoch unter: lebensraum.
tettnang@stiftung-liebenau.de, Tel. 07542-6070

B Ü R G E R -
S C H A F T L I C H E S
E N G A G E M E N T

Technikcafe in der
Anlaufstelle für
Bürgerengagement

Das Technikcafé bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also allem, was mit Smartphones, Tablets, PCs und
Notebooks, dem Internet, dem Netzwerk daheim, z.B. WLAN
oder aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team
unterstützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß gewor-
den sind, sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäg-
lichem der digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um
Hilfe zur Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch klären die eh-
renamtlichen Mitarbeiter Verständnisprobleme auf oder unter-
stützen direkt – von der Fehlerbehebung bis zur Inbetriebnah-
me.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkarten
können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros
an der Infothek abgegeben werden. Weitere Informationen zu
den Kriterien finden sich auf der Internetseite des Technikcafes
unter https://www.tettnang.de/de/leben/miteinander/buer-
gerschaftliches-engagement/technikcafe/
Defekte Hardware, also z.B. Display oder Akku, repariert das Re-
paircafe jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Das kostenlose Angebot findet am Samstag, 11. April 2026,
von 10:30 bis 12:30 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerenga-
gement der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2, statt.
Wer Unterstützung benötigt, meldet sich einfach per Mail an:
technikcafe@tettnang.de.
Auch eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter der Telefon-
nummer 07542 9899124 möglich. Bitte hinterlassen Sie eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter und schildern Sie darin
das Problem kurz. Sprechen Sie bitte auch Ihre Telefonnummer
deutlich auf den Anrufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen
können. Ein Mitglied des Teams antwortet dann mit einem Ter-
minvorschlag.

Hand in Hand für Tettnang

Stadt startet Patenschaftsprogramm für
Grünflächen und öffentliche Räume
Mit dem neuen Projekt „Hand in Hand für unsere Stadt“ ruft die
Stadt Tettnang ihre Bürgerinnen und Bürger dazu auf, aktiv Ver-
antwortung für das eigene Umfeld zu übernehmen. Ziel ist es, sich
gemeinsam um Beete, Plätze und Grünflächen zu kümmern.

Der städtische Bauhof wirbt für Patenschaften für Grünflächen und
öffentliche Räume in Tettnang. Foto: Stadt Tettnang
Eine Stadt lebt von Engagement und davon, dass ihnen ihr Umfeld
am Herzen liegt. Durch Patenschaften entstehen kleine, aber wir-
kungsvolle Einsätze direkt vor Ort – flexibel und individuell ver-
einbar. Ob vor der eigenen Haustür, im Quartier oder in der Nähe
des Arbeitsplatzes: Engagierte können selbst entscheiden, wo sie
sich einbringen möchten. Neben klassischen Grünflächen wie Bee-
ten und Wiesen umfasst das Programm auch Wege, Spielplätze so-
wie Naturbereiche wie Biberdämme.
Mehr Lebensqualität durch Engagement
Das Projekt bringt zahlreiche Vorteile mit sich: Gepflegte Flächen
steigern die Aufenthaltsqualität, stärken das Gemeinschaftsgefühl
und können Vandalismus vorbeugen. Gleichzeitig wird der städti-
sche Bauhof in seiner Arbeit unterstütz. „Schon kleine Einsätze ma-
chen einen großen Unterschied für unsere Stadtgemeinschaft“, be-
tont Soetje Hummel, die beim Bauhof für das Projekt zuständig ist.
Der zeitliche Aufwand bleibt dabei überschaubar. Bereits ein bis
zwei Stunden pro Monat – ob allein, als Familie, Nachbarschaft,
Verein oder Unternehmen – leisten einen wertvollen Beitrag.
Unterstützung durch den Bauhof
Der städtische Bauhof begleitet die Patinnen und Paten von Be-
ginn an. Neben Abstimmung und Einweisung werden auch grund-
legende Materialien wie Handschuhe, Müllsäcke oder Saatgut be-
reitgestellt. Nach Absprache erfolgt die Abholung von Grünschnitt
und Müll. Darüber hinaus würdigt die Stadt das Engagement unter
anderem mit einem jährlichen Dankefest und sorgt für Sichtbar-
keit, etwa durch Warnwesten.
Sicherheitsaspekte und Zuständigkeiten werden vorab geklärt.
Arbeiten mit schwerem Gerät sowie Tätigkeiten in Gefahrenberei-
chen verbleiben beim Bauhof.
Vielfältige Einsatzmöglichkeiten
Die Aufgaben sind abwechslungsreich: Pflege von Wegen, Spiel-
plätzen oder Wegkreuzen, Sauberhalten von Flächen sowie die
Betreuung und Kontrolle von Biberdämmen. Auch Patenschaften
für kleinere Flächen sind unkompliziert und ohne formale Hürden
möglich.

Einladung zum Infoabend
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, sich beim Infoabend über das Projekt zu informieren:
Mittwoch, 15. April 2026, 18:30 Uhr, Stadtbücherei Tett-
nang
Hier werden Details zum Ablauf und zu den Einsatzmöglich-
keiten vorgestellt. Zudem besteht die Gelegenheit, Fragen zu
stellen und sich direkt zu vernetzen.

Kontakt: Stadt Tettnang – Bauhof, Soetje Hummel, E-Mail: soetje-
britt.hummel@tettnang.de
Anlaufstelle für Bürgerengagement, Melanie Friedrich, Telefon:
07542/510-107, E-Mail: melanie.friedrich@tettnang.de

L A N D R AT S A M T

Entsorgungszentrum Weiherberg
ab 11. April samstags länger geöffnet

Das Entsorgungszentrum Friedrichshafen-Weiherberg bei Ra-
derach erweitert während der Sommerzeit seine Samstagsöff-
nungszeiten. Bürgerinnen und Bürger können die Anlage ab 11.
April bis einschließlich Oktober 2026 samstags von 8:00 Uhr bis
15:45 Uhr nutzen. Mit diesem erweiterten Service reagiert das
Abfallwirtschaftsamt Bodenseekreis auf den erhöhten Bedarf in
den wärmeren Monaten.
Die Regelung gilt ausschließlich für das Entsorgungszentrum
Friedrichshafen-Weiherberg. Die Öffnungszeiten der Entsor-
gungszentren in Tettnang (Sputenwinkel) und Überlingen (Fül-
lenwaid) bleiben unverändert. Diese sind weiterhin samstags
von 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zu Öffnungszeiten und Entsorgungsange-
boten finden Interessierte unter: www.abfallwirtschaftsamt.de

Zukunft der Krankenhausversorgung
im Bodenseekreis: Neuordnungs-
verfahren auf der Zielgerade

Aus Sicht des Bodenseekreises sind die Bemühungen, die Zu-
kunft der Klinikversorgung im Landkreis neu und tragfähig zu
ordnen, nun auf der Zielgerade. Nachdem der Kreistag am 24.
März mehrere Sicherstellungsangebote von Klinikträgern bera-
ten hat, werden aktuell die Verhandlungen mit den beiden aus-
sichtsreichsten Bewerbern weitergeführt – zielorientiert, um-
sichtig und mit der gebotenen Sorgfalt, wie Landrat Luca Wil-
helm Prayon betont. Gleichzeitig ist das Landratsamt auch mit
der Insolvenzverwaltung des MCB, dem Sozialministerium, dem
Regierungspräsidium, der Zusatzversorgungskasse und der
Stadt Friedrichshafen im engen Austausch. Die wechselseitige
Abstimmung mit allen Partnern ist notwendig, damit der Kreis-
tag über ein umsetzbares Medizin- und Finanzierungskonzept
entscheiden kann. Dieser Prozess braucht Zeit. Nach aktuellem
Plan soll die entscheidende Kreistagssitzung dazu schon am 13.
Mai 2026 stattfinden.
„Der Bodenseekreis hat aufgrund der MCB-Insolvenz die schwie-
rige Aufgabe übernommen, die Klinikversorgung im Kreis und
der Region neu zu ordnen. Hierzu wird aktuell an Konzepten
gearbeitet und wir sprechen sehr intensiv mit den potentiellen
Partnern darüber. Ich bin zuversichtlich, dass der Bodenseekreis
binnen weniger Wochen eine Lösung vorweisen kann. Ich kann
nachvollziehen, dass das einigen Menschen von außen betrach-
tet nicht schnell genug geht. Aber die Probleme aus der Vergan-
genheit können nicht Taktgeber für die Gestaltung der Zukunft
sein. Der Kreistag kann erst seriös entscheiden, wenn mit allen
maßgeblichen Beteiligten Einigungen erzielt wurden. Daran
arbeiten wir weiter mit Hochdruck“, erklärt dazu Landrat Luca
Wilhelm Prayon.

Online-Infoabend für junge Familien:
„Eltern werden von A bis Z“

Schwangere, werdende Eltern und Eltern mit Babys lädt der
Überlinger Familientreff Kunkelhaus am Donnerstag, 16. April
2026 um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen Online-Informations-
abend „Eltern werden von A bis Z“ ein. Die Sozialpädagoginnen
Sarah Schneider, Mutter von drei Kindern und Anne Hein, Mut-
ter von zwei Kindern, geben praktische Tipps rund um das Neu-
geborene und beantworten Fragen der Teilnehmenden.
Denn mit der Geburt eines Babys verändert sich vieles und es
kommen viele Fragen auf: Worauf sollte ich bei der Erstausstat-
tung achten? Was brauche ich wirklich? Welche Anträge muss
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ich wo stellen? Wo finde ich Kontakte? Welche Angebote gibt
es für junge Eltern in Überlingen? Wie komme ich mit dem Baby
und der neuen Situation klar? Diese und weitere Fragen werden
beantwortet, um die Teilnehmenden auf die Zeit nach der Ge-
burt und auf das Leben mit dem Baby vorzubereiten.
Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 15. April 2026 um 12:00 Uhr
mit Angabe von Titel und Datum der Veranstaltung unter mar-
tina.fahlbusch-naehrig@bodenseekreis.de möglich. Der Link
wird im Anschluss per E-Mail verschickt. Bei Rückfragen hilft
Treffleiterin Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 07551 1795
weiter.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle In-
formationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern,
Familien und Erziehende sowie die Datenschutzerklärung gibt
es unter www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/familie-
kinder/familientreffs/

Michael Fischer erhält Bevölkerungs-
schutz-Ehrenzeichen des Landes

Innenminister Thomas Strobel (rechts im Bild) zeichnete Michael
Fischer aus dem Bodenseekreis und 21 weitere haupt- und ehren-
amtliche Einsatzkräfte aus Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Für seine Verdienste um den Bevölkerungsschutz im Boden-
seekreis wurde der stellvertretende Kreisbrandmeister Michael
Fischer mit dem Bevölkerungsschutz-Ehrenzeichen des Lan-
des Baden-Württemberg ausgezeichnet. Innenminister Tho-
mas Strobl überreichte die hohe Ehrung, die besonderes Enga-
gement im Zivil- und Katastrophenschutz würdigt, bei einem
Festakt für insgesamt 22 ausgezeichnete haupt- und ehrenamt-
liche Einsatzkräfte am 24. März 2026 in Stuttgart. Fischers Aus-
zeichnung gründet auf über 40 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit
in mehreren Schlüsselpositionen bei der Feuerwehr und im Be-
völkerungsschutz.
Sein Engagement begann bereits 1981 in der Jugendfeuer-
wehr und führte ihn über verschiedene Führungspositionen bis
zum Amt des stellvertretenden Kreisbrandmeisters, das er seit
2017 als Ehrenbeamter ausübt. Besondere Anerkennung fand
sein Wirken als organisatorischer Leiter des Führungsstabes bei
der Bewältigung der Flugzeugkollision über Überlingen im Jahr
2002. Auch bei der Organisation großer Katastrophenschutz-

übungen und als langjähriger Ausbilder für Feuerwehrkräfte im
gesamten Landkreis hat sich Fischer verdient gemacht. Jüngst
bewies Michael Fischer seine organisatorischen Fähigkeiten und
seine Führungsstärke während der Corona-Pandemie, als er den
Aufbau und Betrieb des Kreisimpfzentrums leitete.
Der Erste Landesbeamte des Bodenseekreises, Christoph Keck-
eisen, der den Ehrungsvorschlag beim Ministerium eingereicht
hatte, betont in seiner Begründung: „Auf das Organisations-
geschick, die Führungsqualitäten und den fachlichen Weitblick
von Herrn Fischer konnte und kann sich der Bodenseekreis im-
mer verlassen. Er ist eine tragende Säule unseres Bevölkerungs-
schutzes.“

F A M I L I E ,
K I N D E R /
J U G E N D ,
S E N I O R E N

Kindergartennachrichten

Kindertagespflege
Bodenseekreis
Haus Josefine Kramer, Familientreff
Tettnang, Wilhelmstraße 6

Einladung zum Kindertagespflege-TALK
Am Montag, 20. April 2026 findet ab 9 Uhr im EG des Hauses im
Café-Bereich der monatliche Austausch der Tagesmütter statt.
Eingeladen sind auch Neugierige und Interessierte sowie Eltern,
die sich für diese Betreuungform interessieren.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Weitere Infos: marion.litter@bodenseekreis.de

Schulnachrichten

Osterfeuer statt Ostergeschenke:
Hort & VGS der Schillerschule setzt auf
gemeinsame Zeit

Überraschungsaktion vor den Ferien kommt bei
Kindern und Fachkräften gut an

Foto: Stadt Tettnang

Der Hort und die Verlässliche Grundschule (VGS) an der Uhland-
und Schillerschule haben in diesem Jahr bewusst auf die sonst
üblichen kleinen Ostergeschenke verzichtet. Stattdessen stand
ein gemeinsames Erlebnis als Überraschung für die Kinder im
Mittelpunkt: ein Osterfeuer am letzten Tag vor den Ferien.
Mit dieser Entscheidung setzt die Einrichtung bewusst auf einen
Wandel: weg von materiellen Geschenken, hin zu bleibenden
Erinnerungen. „Wir möchten den Kindern Erlebnisse ermögli-
chen, die verbinden und im Gedächtnis bleiben“, erklärt Einrich-
tungsleiterin Susan Luksch.

Das Konzept ging auf. Die Kinder versammelten sich rund um
das Feuer, beobachteten die Flammen, spürten die Wärme und
nutzten die Gelegenheit für Gespräche über unterschiedliche
Themen. Beim gemeinsamen Stockbrotbacken entstand eine
ruhige und zugleich besondere Atmosphäre im Alltag der Ein-
richtung.
Die Begeisterung war so groß, dass einige Kinder ihre Eltern ba-
ten, länger bleiben zu dürfen, um den Nachmittag am Oster-
feuer gemeinsam ausklingen zu lassen. Auch das pädagogische
Team erlebte die Zeit als bereichernd.
„Die Rückmeldungen zeigen, dass gemeinsame Zeit und Erleb-
nisse für viele Kinder einen hohen Stellenwert haben – oft un-
abhängig von materiellen Geschenken“, betont Luksch.

Wir feiern 30 Jahre
Musikwerkstatt
Die freie Musikschule
www.musikwerkstatt-tettnang.de

Workshop: Cry, Belt & Twang – moderne
Gesangstechniken für Pop, Rock, Jazz & Musical
Du hast dich schon immer gefragt, wie Benson Boone, Adele,
Bruno Mars, Amy Winehouse oder Lady Gaga genau singen? In
diesem Workshop schauen wir uns ihre Gesangstechniken und
ihren Stil ganz konkret an.
Bring dafür:
• einen Song mit, an dem du arbeiten möchtest.
• gern auch ein Hörbeispiel deines Lieblingssängers oder deiner

Lieblingssängerin, deren Stimmtechnik und Stil dich faszinie-
ren.

Nach einem gemeinsamen Warm-up analysieren wir die Stim-
men eurer Lieblingsartists und machen gezielte Übungen zu
Cry, Twang und Belt. Anschließend arbeiten wir einzeln an
einem Ausschnitt deines Songs und klären, was du verbessern
kannst und wie du effektiv üben kannst.
Wenn du nicht solo singen möchtest, ist das völlig okay – wir
können alles auch in der Gruppe erarbeiten. Tempo und Tonla-
ge eurer Songs passen wir bei Bedarf an, damit es gut zu deiner
Stimme passt.
Bringt gern all eure weiteren Fragen mit – rund um Stimme,
Gesangstechnik, Songinterpretation und Bühnenpräsenz. So
können wir den Workshop ganz gezielt auf eure Interessen zu-
schneiden.
Ihr bekommt ein Handout zum Thema Gesangstechnik, ein
Warm-up mit Aufnahmen der Übungen und auf Wunsch auch
Audio- oder Videoaufnahmen eurer Einzelarbeit – alles ist in-
klusive.
Wenn ihr vorab Fragen habt, könnt ihr Michaela jederzeit unter
michaela@lautstark-ravensburg.de oder per Signal, Threema
oder WhatsApp unter 0160 789 65 95 erreichen.
Termin: Samstag, 18.04.2026 von 11 bis 14 Uhr
Kosten: Erwachsene 70 Euro pro Person
Schüler und Studenten 60 Euro pro Person
Kursleiterin: Michaela Popp
Ort: Musikwerkstatt, Kirchstr. 12, 88069 Tettnang
Anmeldung unter: musikwerkstatt@email.de oder 07542/52448

Seniorennachrichten

Spielenachmittag für Kauer Senioren

Am Samstag, 18. April 2026, um 14.00 Uhr findet im Vereins-
heim Männerchor Kau wieder ein Spielenachmittag statt. Es
sind verschiedene Spiele vorhanden. Gerne können aber auch
eigene Spiele mitgebracht werden. Um Anmeldung bis zum 15.
April 2026 wird gebeten bei Angela Wohnhas, Telefon 22118
oder Mail info@elektro-wohnhas.de.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
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K U N S T U N D
K U LT U R

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Internationale Schlosskonzerte
Harmonic Brass
mit Gipfelstürmer

Sonntag, 19. April 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal © Tobias Ebb
Moderiertes Konzert
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €
Abendkasse: 30 €, ermäßigt 15 €

INTERAKTIVES THEATER
„Hallo Oma, ich brauch Geld!“
für Seniorinnen und
Senioren

Dienstag, 28. April 2026, 16 Uhr
KiTT – Kino und Kleinkunst,
Schlossstraße 9
Anmeldungen unter karin.hubert-veser@t-online.de
Eintritt: 6 €

25. Lebendiges Barockschloss
Tettnang 2026 Hauptsponsor:

Posaunenquartett
TROMPOSI
„kraftvolle Klangreise“

Sonntag, 3. Mai 2026, 18:00 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
(Schlechtwetter-Variante: Rittersaal) © Frank Martin
Eintritt: 10 €

Ausstellung
in Bewegung

Vernissage: Montag,
4. Mai 2026, 14:00 Uhr
Rathaus-Galerie Tettnang © Ines Reihofer
Was bedeutet Bewegung in der Kunst?
Mit dieser Frage setzen sich Schülerinnen und Schüler der drei
Schulen des Manzenberg-Campus in der Ausstellung „In Bewe-
gung“ auseinander.
Ausstellung bis 3. Juni 2026 zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses.

Navid Kermani liest aus
seinem neuem Roman:
SOMMER 24

Montag, 4. Mai 2026, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang
Rittersaal © Peter-Andreas Hassiepen
Im Anschluss wird Prof. Dr. Lothar Kuld mit Herrn Kermani in die
Diskussion gehen.
In Kooperation mit
Vorverkauf: 20 €, ermäßigt 10 €
Abendkasse: 22 €, ermäßigt 11 €

Märchenstunde im Schloss
Sylvia Sauter &
Brigitte Hille

5./7./12./14. Mai 2026
jeweils 15:00 Uhr
Märchenzimmer im Schloss © pixabax iStock
Eintritt: 3 €
Anmeldungen über kultur@tettnang.de

Artist in Residence
Kebyart: „Fantasias in Time“

Donnerstag, 7. Mai 2026, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
18:45 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Igor Studio
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €
Abendkasse: 30 €, ermäßigt 15 €

Filmnacht
Ich bin dann mal weg
Pause mit Catering
Die Welle

Samstag, 8. Mai 2026,
19:30 Uhr
KiTT (Kino in Tettnang),
Schlossstraße 9
In Kooperation mit dem KiTT Kino- und Kleinkunst in Tettnang
e.V.
Eintritt: 35 € (2 Filme plus Catering)
Keine Ermäßigungen und Spectrum-Karten zugelassen!

Quatuor Agate
„Umbruch – Ausbruch –
Aufbruch“

Sonntag, 10. Mai 2026, 18:00 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © François Le Guen
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €
Abendkasse: 30 €, ermäßigt 15 €

Blaue Stunde – Spezial „in Bewegung“
Literatur und Body-Percussion
mit Markus Schweizer und
Dominik Schad

Dienstag, 12. Mai 2026,
18:00 Uhr und 20:15 Uhr
Neues Schloss Tettnang
Café im Schloss © Markus Schweizer
Vorerkauf: 10 €, ermäßigt 5 €
Abendkasse: 12 €, ermäßigt 6 €

Joy of Voice –
STAGE ART

Mittwoch, 13. Mai 2026
19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang | Innenhof © Joy of Voice
Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt!

Seesucht – eine musikalisch-
literarische Havarie
Sabine Lorenz und Lydia Leist
Raphael Brunner,
Akkordeon

Freitag, 15. Mai 2026, 19:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang
Rittersaal © Volker Metzler/Cara Wegerer
Vorverkauf: 20 €, ermäßigt 10 €
Abendkasse: 22 €, ermäßigt 11 €

Sinfonie im Innenhof

Sonntag, 17. Mai 2026, 18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Innenhof
(Schlechtwetter-Variante:
Halle Obereisenbach)
17:30 Uhr Einführungsgespräch
durch das Orchester © Beate Armbruster
Solist: Gregor Hübner, Violine
Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben
Leitung: Reiner Schuhenn
Vorverkauf: 32 €, ermäßigt 16 €
Abendkasse: 35 €, ermäßigt 17,50 €

Café im Schloss

3. Mai bis 17. Mai 2026
Montag – Sonntag
14:00 – 17:30 Uhr
Bei Veranstaltungen
durchgehend bis 23 Uhr
Neues Schloss Tettnang
Hintere Säulenhalle & Seeterrasse © Hans Schöpf
Geselliger Treffpunkt in historischen Räumen rund um die Ver-
anstaltungen des Festivals.
Für kleine Gesellschaften kann das Café auf Voranmeldung ge-
bucht werden.
Wir bitten um schriftliche Anmeldung unter: kaffeeteam@on-
line.de.
Das ehrenamtliche Team des „Café im Schloss“ freut sich auf
Ihren Besuch.

Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu
ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder nach
Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt, sind mit
dem Logo versehen.
Telefonische Anmeldung und Tarife erfahren Sie von Montag bis
Donnerstag 17-18 Uhr unter 07542 510 520.
Bitte beachten! Buchungen für den BerTTi können nur bis
einen Tag vor der jeweiligen Veranstaltung angenommen
werden.
Alle Informationen zu den Einzelveranstaltungen finden Sie
auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de und www.leben-
diges-barockschloss.de

Vorverkauf
Amt für Kultur & Tourismus, Tourist Information Tettnang: Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon +49 7542 510500, tourist-
info@tettnang.de
Reservix: bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und
unter www.reservix.de
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vor-
lage eines Nachweises 50% Ermäßigung (gilt nicht am 3./8./
und 13. Mai sowie bei den Märchenstunden)
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach sieben Tagen zu-
rück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
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Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Kindertheater:
„Pu, der Bär“
Marotte Theater
Karlsruhe

Kindertheater in den
Osterferien Foto: Marotte
Mittwoch, 8. April 2026, 10 Uhr Theater Karlsruhe
Im Kinderzimmer von Christopher ist was los. Hier wohnt Pu.
Er erlebt zusammen mit seinen Freunden Ferkel, Esel I-A und
Kaninchen ein Abenteuer nach dem anderen. So hat Pu alle
Pfoten voll zu tun.
Eine lebendige Inszenierung des Kinderbuchklassikers von
Alan Alexander Milne mit einem Schauspieler, Gesang und
Akkordeon und liebevoll gestalteten Figuren.
Info: Für Kinder ab vier Jahren, die Altersangabe ist verbind-
lich. Daher leider kein Eintritt unter vier Jahren.
Dauer: ca. 45 Minuten; Eintritt: 5 Euro
Im KITT; Einlass 10 Min. vor Beginn der Vorstellung.
Kartenvorverkauf unter www.stadtbuecherei-tettnang.de
oder unter 07542/510-280 oder vor Ort.
Bitte beachten: Reservierte Karten müssen bis spätestens
eine Woche vor dem Veranstaltungstermin abgeholt werden,
da sie sonst zurück in den freien Verkauf gehen. Keine Rück-
nahme bereits gekaufter Karten.

Lernen für Nachtschwärmer –
Eure Nacht für gute Noten

Nutzt unsere Lernnächte zur gemeinsamen
Prüfungsvorbereitung
Hast du genug davon, alleine über deinen Büchern zu brüten?
Vom 7. bis zum 10. April 2026 öffnen wir von 18 Uhr bis 21 Uhr
exklusiv für Euch, egal ob Abi, Abschlussprüfung oder einfach
die nächste Klassenarbeit – gemeinsam lernt es sich leichter
und in der Bibliothek lenkt Euch nichts ab!
Das Ganze ist kostenlos, ohne Voranmeldung. Getränke und
Nervennahrung stehen bereit, damit der Kopf wach bleibt.
Ihr könnt selbst bestimmen, wie lange Ihr in den Stunden
von 18 Uhr bis 21 Uhr lernen möchtet und wann Ihr Euch
trefft.
Wir freuen uns auf kleine wie größere Gruppen, und wer al-
leine lernen möchte, ist selbstverständlich auch herzlich ein-
geladen.

Guck mal! – Bilderbuchtreff
„Henri und Henriette –
Streiten verboten!“

Mittwoch, 15. April, 15 Uhr,
Anmeldung ab Dienstag, 7. April Foto: Cee Neudert
Mittwoch, 22. April, 15 Uhr, und Christiane Hansen:
Anmeldung ab Henri und Henriette – Streiten verboten!
Dienstag, 14. April © 2025, Thienemann-Esslinger, Stuttgart)
Nach der Geschichte von Cee Neudert und Christiane Hansen
Auf dem Bauernhof scheinen alle miteinander zu streiten. Aber
das geht doch nicht, denkt sich Hahn Henri. Mit einer Trillerpfeife
und einem Stoppschild ausgerüstet versucht er die Streitereien
zu beenden. Ob das so klappen kann?
Für Kinder ab 4 Jahren / Dauer: ca. 60 Min.
Bitte mitbringen: Schere, Stifte und Klebestift

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Dicke Fische
Dicke Fische tauchen auf
Pop – Rock – Reggae

Samstag, 18. April 2026
live im KiTT
um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © Dicke Fische
DICKE FISCHE, eine der coolsten und meist gebuchten Unplugged
Bands Deutschlands, besteht aus drei Musikern, die bekann-
te, neue und eigene Songs auf ihre ganz eigene Weise interpre-
tieren. Die musikalische und gesangliche Qualität der drei hat
Spitzenniveau. DICKE FISCHE hinterlassen durch ihre Virtuosität
und Leidenschaft nach ihren Konzerten begeisterte, staunend-
glückliche Gesichter.
Das abwechslungsreiche Live-Repertoire fasziniert das Publikum
– good vibes sind garantiert! Drei Stimmen, zwei akustische Gi-
tarren und eine taktgebende Holzkiste, das Cajon – mehr brau-
chen DICKE FISCHE nicht, um das Publikum zu elektrisieren und
gemeinsam mit ihm ganz tief in einen berauschenden Ozean der
„DICKE FISCHE-Musik“ einzutauchen.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Lucy von Kuhl
Geschickt verpackt
Musikkabarett

Samstag, 9. Mai 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr © L.v.Kuhl
Wir leben in einer Zeit, in der die Verpackung oft wichtiger
scheint als der Inhalt: Jeder einfache Schokoriegel wird durch
Werbung zum exklusiven Geschmacksevent, die Liebe hüpft
nicht mehr wie früher mit Amors zufälligem Pfeil, sondern maß-
geschneidert über Tinder und Parship in unser Leben. Schöne
neue Scheinwelt!
Lucy van Kuhl verpackt ihre Erkenntnisse auch äußerst ge-
schickt: Aberwitzige Betrachtungen werden in sanfte Klavier-
klänge gehüllt, winzig kleine Randbeobachtungen mit dem
großen poetischen Vergrößerungsglas versehen. Lucys über-
bordende Fantasie ist ein starkes leuchtendes Geschenkband,
mit dem sie all das spielend leicht zusammenhält und – sehr
geschickt verpackt.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Max Beier
Love and Order
Comedy Show

Samstag, 13. Juni 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr © M.Beier
Der preisgekrönte Kabarettist und Schauspieler fegt mit seinem
Solo-Programm „LOVE & ORDER“ über die Bühne wie ein Wirbel-
wind. Was dabei herauskommt? Ein Abend voller Energie, Poin-
ten und überraschender Wendungen.
Max Beier jongliert mit Worten wie andere mit Bällen, schlüpft
blitzschnell in neue Rollen singt, spielt, erzählt – und reißt sein
Publikum mit einer Mischung aus Stand-Up, Musik, Sprachak-
robatik und gesellschaftlicher Satire von den Sitzen. Ob globale
Beziehungskrisen, erotische Stellungskriege oder Koalitionsver-
handlungen im Schlafzimmer: Alles landet bei ihm im humor-
vollen Verhörsaal – LOVE & ORDER.
Preis VVK 21,00 €, AK 23,50 € Sponsor

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor

Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

EVENT

KiTT – Offene Bühne
Talente stellen sich vor

Mittwoch, 13. Mai 2026
live im KiTT um 19:30 Uhr
Saalöffnung sowie Snacks
und Getränke ab 18:30 Uhr
Musik, Theater, Kabarett, Zauberer, Akrobaten, Theater, Panto-
mime, Lesung, Poetry Slam ...
Ein neues Format im KiTT. Offene Bühne heißt, dass sich sechs
Talente aus idealerweise sechs verschiedenen Genres einem in-
teressierten Publikum für 2,5 Std. bei freiem Eintritt vorstellen,
um ihr Können auch auf einer Bühne zu demonstrieren. Das
KiTT stellt die Bühne und die Licht- und Tontechnik. Interes-
sierte Talente melden sich bitte per mail unter info@kitt-tett-
nang.de mit Angabe des Namens, des Genre und Telefon-Num-
mer oder geben diese Informationen im KiTT am Kiosk ab. Als
Dankeschön gibt es eine Brezel und ein Wunschgetränk. Einzi-
ges Kriterium ist, dass der Umbau in fünf Minuten erledigt sein
muss.
Die Talente freuen sich natürlich auch über viele Zuschauer, die
Ihre Künste bewundern.
Eintritt frei.
VVK (i. d. F. nur Platzreservierung) online unter kitt-tettnang.de
Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstr. 9

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
19. April

inkl.
Getränk &

Brezel

Matinée
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Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich.
Der Text wird von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder
Schreibfehler überprüft.

V E R A N -
S T A LT U N G E N

11.04.2026

19:00 Uhr
Blasmusik Total, Stadtkapelle Tettnang
Omnibushalle Strauss
Anschließend Barbetrieb mit den KauBoyz
Einlass und Bewirtung ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr
Vorverkauf bei Schuhhaus Jung und den aktiven
Musikern, Abendkasse

14.04.2026

19:00 Uhr
198. Jahreshauptversammlung,
Liederkranz Tettnang e. V. 1828
Hotel Ritter Tettnang

16.04.2026

19:00 Uhr
56. Mitgliederversammlung, SV Tannau e. V.
Gasthof Schöre Dietmannsweiler
Weitere Informationen auf unserer Website
www.sv-tannau.de

17.04.2026

19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung,
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Reiterstüble Krumbach 48
Herzliche Einladung an alle Mitglieder!

18.04.2026

18:00 Uhr
Nordic-Walking-Kurs,
TSV Tettnang, Abt. Freizeitsport
Treffpunkt Parkplatz Schäferhofer Wald
Vier Termine Mo. und Mi.: 20. + 22. + 27. + 29.04.2026,
18 Uhr

09.05.2026

19:30 Uhr
30 Jahre voller Lieder, Frauenchor Allegro
Mehrzweckhalle Obereisenbach
Jubiläumskonzert des Frauenchores Allegro

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Di. – So. 10:30 bis 17:00 Uhr

Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag 11:00 Uhr,
ab Mai Donnerstag 18:30 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.
Ostereiersuchspiel im Museum – Ferienangebot für Kinder
Di. – So. 10:30 bis 17:00 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich.

Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

V O L K S H O C H -
S C H U L E

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung und Wiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
09.04.2026, 21.05.2026, 25.06.2026, 23.07.2026

Word - kompakt für Einsteiger
Lernen Sie mit diesem Kompaktkurs in kürzester Zeit, wie Sie mit
Word Briefe, Lebensläufe, Einladungen und andere Dokumente
erstellen. Wir zeigen Ihnen mit leicht verständlichen, praxisna-
hen Beispielen und Tipps, wie Sie clever und zielorientiert mit
Word arbeiten.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule, 1 Tag
Samstag, 18.04.2026, 09:30 - 14:00 Uhr
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25 RB501320TT*

Buchbinden - originelle Geschenke selbst gemacht
In diesem Kurs lernen Sie, wie man ein leinengebundenes Buch
bindet und somit individuelle, edle Geschenke selbst anfertigt:
Fotoalben, Präsentationsmappen, Poesiealben, Tagebücher,
Schachteln, Fotoschachtel im Buchformat.
Kurt Halder, 1 Tag
Samstag, 18.04.2026, 09:00 - 16:00 Uhr (9.33 UE)
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, Ortsweg 12 RB210401TT*

Gedankenstille durch Achtsamkeits-Training
Wie kann ich den Gedankenlärm anhalten und den Kopf frei be-
kommen?
Wie geht Entspannen trotz eines stressigen Alltags?
Wie lerne ich abzuschalten von negativen Gedanken oder Sor-
gen?
Was tun, wenn ich zu oft an die Vergangenheit oder Zukunft
denke?
Wie ist es, bei mir selbst anzukommen?
Wie fühlt es sich an, im JETZT und mit sich im Einklang zu sein?
Eine Möglichkeit ist Achtsamkeits-Training.
Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
22.04.2026, 06.05.2026
Mittwoch, zweiwöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 RB301922TT*

Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 Jahren!)
Zaubern ist keine Hexerei! Träumst du davon, so geschickt zu
sein wie die großen Magier? Möchtest du Tricks beherrschen, die
in keinem Standard-Zauberkasten stehen, und damit deine Fa-
milie und Freunde sprachlos machen? Dann bist du hier genau
richtig!
Kurt Halder, 1 Tag
Samstag, 25.04.2026, 09:00 - 15:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 RB204212TT*

Fit fürs Hochzeitsparkett -
Tanzworkshop für Brautpaare und Gäste
Vorbereitung für den schönsten Tag im Leben
In diesem Workshop können v.a. Brautpaare, Trauzeugen oder
Familienmitglieder die richtige Vorbereitung für den großen Tag
erhalten. Vermittelt werden die Grundkenntnisse und einfache
Figuren in den Tänzen Langsamer Walzer, Wiener Walzer und
Discofox. Darüber hinaus gibt es Anregungen für die Gestaltung
des Hochzeitstanzes, die richtige Musikauswahl und den Um-
gang mit Kleid und Strauß. Mit individueller Betreuung glänzen
Sie auch ohne große Vorkenntnisse, damit ihr Hochzeitstanz zu
einem unvergesslichen Erlebnis wird.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 25.04.2026, 18:00 - 20:30 Uhr
Sonntag, 26.04.2026, 10:00 - 12:30 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus,Ortsweg 12 RB205468TT*

Bluthochdruck, Rhytmusstörungen und
Herz-Kreislauferkrankungen Neu!
In diesem Seminar wird im gemeinsamen Gespräch ein ein-
faches aber umfassendes Bild zum Herz-Kreislaufsystem auf-
gebaut, das mehr die sozialen und seelisch-geistigen Aspek-
te in den Mittelpunkt stellt. Ein ganzheitliches Bild mit neuen
Denkansätzen schafft die Grundlage und das Verständnis für
die praktischen Übungsansätze, verbunden mit neuen Mög-
lichkeiten. Konkret werden im praktischen Teil freie Atemübun-
gen, einfache Körperübungen, Entspannungsmöglichkeiten und
mentale Übungen erlernt. Die Übungen können auch bei einer
bereits medikamentösen Einstellung zur Entlastung des Herzens
und der Gefäße maßgeblich beitragen.
Auf Wunsch und Nachfrage kann ein 2. Termin zur Vertiefung
angeboten werden
Simone Stoll, Heilpraktikerin, 1 Abend
Dienstag, 28.04.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 RB303062TT*

Waldspaziergang mit der Försterin
Bei einem abendlichen Spaziergang mit der Försterin können Sie
den Wald vor der eigenen Haustür neu entdecken. Fragen rund
um Wald, Forst, Holz und Wildtiere werden je nach Interesse er-
läutert. Die Veranstaltung lädt dazu ein, den Wald mit neuen Au-
gen zu sehen.
Katja Walter, Försterin, 1 Nachmittag
Donnerstag, 07.05.2026, 16:30 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Oberhofer Kapf, Tettnang RB104459TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de

>> Ich bin dabei, damit man mich
rufen kann, wenn’s brennt <<

Komm auch Du
zur Freiwilligen Feuerwehr!

www.feuerwehr-tettnang.de
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K I R C H L I C H E
N A C H R I C H T E N

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de
Während der Osterferien (bis einschl. 10. April 2026) bleibt das
Pfarrbüro nachmittags geschlossen. Vormittags ist es außer
dienstags und feiertags von 8.30 – 12.00 Uhr geöffnet.
Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Dienstag, 7. April: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches Marktge-
bet; St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 9. April: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 11. April: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 12. April: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier; St.
Georg, 11.30 Uhr Tauffeier.
Montag, 13. April: Loretokapelle, 18.00 Uhr Eucharistiefeier
„Maria Verkündigung“.
Dienstag, 14. April: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier.
Mittwoch, 15. April: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule; St. Josef, 7.40 Uhr Schülergottesdienst Grund-
schule Kau.
Donnerstag, 16. April: St. Johann, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Grundschule Manzenberg; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.
Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag um
10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hause über-
tragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung den Zu-
gangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des Gottes-
dienstes werden die Liednummern über das Telefon mitgeteilt.
Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Ökumenisches Marktgebet
Das ökumenische Marktgebet findet ab Dienstag, 7. April 2026
wieder in der Kapelle St. Georg statt. Herzliche Einladung!

Gerlinde Frey
Patrozinium der Loretokapelle zum Fest
„Maria Verkündigung“
Am Montag, 13. April 2026 um 18.00 Uhr begehen wir mit einer
feierlichen Eucharistiefeier das Fest „Maria Verkündigung“ und
das Patrozinium der St. Maria Loretokapelle. Gerne wird diese
besondere Kapelle an einem markanten Ort immer noch stetig
zum stillen Gebet und Einkehr besucht. Auch die Kinder und Er-
zieher*innen der benachbarten Kita Loreto sind wie früher ger-
ne in der heimeligen Kapelle. Eine treue Schar ehrenamtlicher
Bürger*innen aus der Nachbarschaft und der Kirchengemeinde
engagieren sich beim Schließdienst, der Pflege und bei den Ves-

pergottesdiensten. Anlass genug auch dieses Fest gemeinsam
zu feiern. An die ganze Gemeinde und Bürger*innen ergeht zu
diesem Fest eine herzliche Einladung. Paul Geiger

Einladung Hockstube zum Thema „Bauernregeln“
Zur Hockstube am Mittwoch, 15. April 2026 ab 14.00 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Gallus laden wir alle Seniorinnen und Senio-
ren herzlich ein. Ein Nachmittag zum Thema „Bauernregeln“.
Wie gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen. Das Hockstubenteam

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 17. April 2026 um 7.00 Uhr im Ge-
betsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit ge-
meinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt
an die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab
und zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemein-
sames Frühstück. Bitte dazu Marmelade o.ä. mitbringen, wir tei-
len alles miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich
willkommen! Michael Hagelstein

Ihr seid meine Freunde! – Erstkommunion 2026
In diesem Jahr freuen wir uns gemeinsam mit 43 Kindern und
ihren Familien auf das Fest der Erstkommunion. Zusammen ha-
ben sich die Kinder in sechs Weggottesdiensten und einer Kir-
chen- und Orgelführung auf diesen Tag vorbereitet. In den Weg-
gottesdiensten lernen die Kinder Stück für Stück den Ablauf
eines Gottesdienstes kennen, entdecken gemeinsam den Kir-
chenraum und sein vielen kleinen und großen Schätze. Stück für
Stück sind sie so in die Liturgie hineingewachsen. Im Anschluss
daran gab es für Zuhause einen passenden Impuls und etwas
zum Basteln. Die gebastelten Gegenstände helfen dabei, sich
auch Zuhause an das Gelernte und Gehörte zu erinnern. Beglei-
tet hat uns dabei das Motto: „Ihr seid meine Freunde!“ und die
biblische Geschichte von den beiden Emmausjüngern.
Die Erstkommuniongottesdienste feiern wir in diesem Jahr in
drei Kleingruppen:
– Grundschule Schillerschule & andere Schulen am Samstag, 18.

April & Sonntag, 19. April um 10 Uhr.
– Grundschule Manzenberg & GS Kau am Sonntag, 26. April um

10 Uhr.
Das Fest der Erstkommunion ist auch ein Fest der Kirchenge-
meinde. Besonders die Kinder freuen sich sehr, wenn viele Men-
schen aus der Kirchengemeinde zum Gottesdienst kommen und
wir gemeinsam diesen Festtag begehen und feiern. So sind Sie
alle herzlich zur Mitfeier der Erstkommuniongottesdienste ein-
geladen. In Vorbereitung auf diesen großen Tag tut es gut zu
wissen, dass Menschen aus unserer Kirchengemeinde an unsere
Erstkommunionkinder denken und für sie beten. Vielen Dank für
Ihr Gebet und Ihr Kommen! Gemeindereferentin Anna Ruess

Gemeindeversammlung zur Neuordnung der
Kirchengemeinden
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart plant eine Reduzierung der
bestehenden 1000 Kirchengemeinden auf 50 – 80 neue Kirchen-
gemeinden d.h. rein rechnerisch werden aus 13 bis 20 bestehen-
den Kirchengemeinde eine neue. Bis Ende April geben die ein-
zelnen Kirchengemeinden ein Votum ab, mit welchen Kirchen-
gemeinden sie zusammengehen wollen. Bis Ende des Jahres
wird dann der Bischof nach Beratung im Diözesanrat die neuen
Zuordnungen bekannt geben. Die Umsetzung soll dann bis En-
de 2029 abgeschlossen sein. Um Sie über die Hintergründe und
die Planungen für unser Dekanat Friedrichshafen zu informieren,
laden wir Sie am Dienstag, 21. April 2026 um 19.30 Uhr ins Ge-
meindezentrum St. Gallus zu einer Gemeindeversammlung ein.
Nähere Informationen zu dem Prozess finden Sie auch unter
www.Kirche-der-Zukunft.de. Pfarrer Hermann Riedle

Einladung zur Sitzung des Vertretungsgremiums
Die kommende Sitzung des Vertretungsgremiums findet am
Mittwoch, 22. April 2026 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St.
Gallus statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang im Schaukasten. Die Sitzung ist öffentlich. Sie dürfen gerne
teilnehmen. Pfarrer Hermann Riedle

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro, Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag und Mittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 12.04.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskir-
che (Prädikantin Michaela Hayen)

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Mittwoch, 08.04.2026, 11.00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst in
der Senioren-Wohngemeinschaft Konzett.
Donnerstag, 09.04.2026, 9.30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst in
den Seniorenhäusern Moll und 10.15 Uhr im Seniorenhaus St. Jo-
hann.
Montag, 13.04.2026, 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-
rates im Gemeindehaus.
Segenstüten für Prüflinge. In Kürze beginnt für viele
SchülerInnen aus unserer Kirchengemeinde das schriftliche
Abitur sowie für SchülerInnen der Realschule, Werkrealschu-
le und Hauptschule die schriftlichen Abschlussprüfungen. In
unserer Schlosskirche können die Prüflinge ab dem 06.04.2026
Segenstüten „to go“ mitnehmen oder Sie als Eltern, Nachbarn
oder Freunde nehmen eine Tüte mit und bringen sie ihnen vor-
bei.
Kinderbibeltage 2026 „Einmal Himmel, Erde und zurück“.
Wann? Freitag, 24.04.2026, 15-17.30 Uhr; Samstag, 25.04.2026,
10-16 Uhr (mit Mittagessen), Sonntag, 26.04.2026 Familiengot-
tesdienst in der Schlosskirche Tettnang. Wo? Im Evang. Gemein-
dehaus, Martin-Luther-Str. 7, Tettnang. Wer? Alle Kinder zwi-
schen 5 und 11 Jahren sind eingeladen! Der Unkostenbeitrag be-
trägt 10 Euro. Bitte zu den Kinderbibeltagen mitbringen. Anmel-
dung bis zum 19.04.2026 per email: jael.berger@elkw.de oder
Post: Evang. Kirchengemeinde, Martin-Luther-Str. 7, Tettnang,
bzw. Einwurf im Gemeindebüro.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
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nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag 21.04.2026; 05.05.2026
Mittwochs (außerhalb der Ferien): 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
im Gemeindehaus.
Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden
Freitag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157-
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de.
Wir lesen gemeinsam im Markusevangelium. Im Zentrum der
gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die Besu-
cher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium der Bi-
bel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner ent-
decken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Einstieg
ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 20.05.2026, 17.06.2026,
15.07.2026, 16.09.2026, jeweils 19.00 Uhr.
18.04.2026, 26. Tettnanger Frauenfrühstück, 9.00 bis 11.30
Uhr. „Mit Liebe kommunizieren und unsere Welt ein wenig ver-
ändern“, Referentin Saskia Ulmer. Kostenbeitrag 12,- Euro. Kar-
tenverkauf bis 17.04.2026 bei der Tourist Information Tettnang,
Montfortplatz 2, Tettnang, Tel. 07542/510500.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Klaus Frombach, gew.

Vorsitzender, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257, michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 11. bis einschließlich 19. April 2026

Samstag, 11. April
10.00 Uhr Laimnau Feier der Heiligen Erstkommunion
17.00 Uhr Laimnau Dankandacht zur Erstkommunion
Sonntag, 12. April: Weißer Sonntag
8.15 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Obereisenbach Feier der Heiligen Erstkommunion

mit den Erstkommunionkindern aus Krumbach
10.00 Uhr Tannau Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
17.00 Uhr Obereisenbach Dankandacht zur Erstkommunion
Dienstag, 14. April
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. April
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier

in der Kapelle in Elmenau
Donnerstag, 16. April
9.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
14.00 Uhr Neukirch Hockstube
Freitag, 17. April
7.50 Uhr Neukirch Morgenlob
9.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier

Samstag, 18. April
10.00 Uhr Neukirch Feier der Heiligen Erstkommunion

mit den Erstkommunionkindern aus Wildpoltsweiler
und Goppertsweiler

17.00 Uhr Wildpoltsweiler Dankandacht zur Erstkommunion
für alle

Sonntag, 19. April: 3. Sonntag der Osterzeit
8.15 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Feier der Heiligen Erstkommunion
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
10.00 Uhr Laimnau Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
17.00 Uhr Hiltensweiler Dankandacht zur Erstkommunion

Information zur Innensanierung der Kirche Neukirch
In der Kirche in Neukirch wird über mehrere Monate hinweg
die Innensanierung durchgeführt. Daher bleibt die Kirche ab
Samstag, 18. April, ab dem Nachmittag geschlossen.
Die Wiedereröffnung feiern wir mit einem festlichen Gottes-
dienst am Patrozinium, 4. Oktober.
Regelungen während der Schließzeit
• Alle Gottesdienste werden im Mehrzweckraum der Halle ge-

feiert
• Ausnahme: Morgenlob und Schülermessen finden im Haus Sil-

vester statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns schon jetzt auf die
gemeinsame Wiedereröffnung unserer Kirche nach Abschluss
der Arbeiten.
Am Samstag, 18. April ab 14 Uhr müssen zuvor die Bänke, Bil-
der und Figuren ausgeräumt werden. Jede helfende Hand zählt!

Ihr KGR Neukirch

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594, E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de

Wochenspruch: „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu
Christi von den Toten.“ 1. Petr. 1, 3

Gottesdienste
So, 12.04.26 | 1. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr Gottesdienst | Pfr. i.R. Henßler und Musikteam
Aktuelles
So, 12.04.26: 20.00 Uhr Gebets- und Lobpreisabend in Laim-
nau
Mo, 13.04.26: 20.00 Uhr christlicher Männertreff in der kath.
Kirche
Di, 14.04.26: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 15.04.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Do, 16.04.26: 14.30 Uhr „Kressbronner Spätlese“ Seniorennach-
mittag Thema: Wir gehen mit Frau Schobinger auf Reisen

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.
Biblischer Vortrag am Samstag, 11. April, 18.00 Uhr
„Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova?“
Vor allem heute stellt sich immer mehr die Frage, auf wen man
sich verlassen kann; und leider wird unser Vertrauen allzu oft
missbraucht, was zu Enttäuschung führt. Der Vortrag zeigt uns
warum es klug ist sich in allem auf Jehova Gott zu verlassen, und
wir werden auch sehen, woran wir erkennen ob wir unser volles
Vertrauen auf Gott setzen.
„Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, eine Hilfe, die in der Not leicht
zu finden ist. Darum werden wir keine Angst haben, auch wenn die
Erde Veränderungen durchmacht, auch wenn die Berge in die Tie-
fen des Meeres stürzen“ – Psalm 46:1-2
Sie können auch unter Tel. 07542/52948 die Einwahldaten erfra-
gen, um den Vortrag und die Zusammenkunft bei Bedarf online
mitzuverfolgen. Wir freuen uns auf Sie!

A U S D E M
V E R E I N S L E B E N
TSV 1848 Tettnang e.V.
www.tsv-tettnang.de

Abteilung Freizeitsport

Nordic-Walking-Kurs, 20.04.2026, 18:00 Uhr,
Parkplatz Schäferhofer Wald, Tettnang
Vier Kurstermine Montag und Mittwoch: 20. + 22. + 27. + 29.
April 2026, jeweils 18:00 – 19:30 Uhr. Treffpunkt ist auf dem
Parkplatz Schäferhofer Wald. Anmeldung bei Sport-Mohn Tett-
nang, Karlstr. Kosten 20 €.
Weitere Infos: Klaus Hesse, Tel. 0175 3333500 oder www.tsv-
tettnang.de/infos/freizeitsport-infos

Stadtkapelle Tettnang e.V.
www.stadtkapelle-tettnang.de

ST
ADTKAPELLE

TETTNANG

Blasmusik Total, 11.04.2025, 19 Uhr,
Omnibushalle Strauss
Wir laden Sie ein, mit uns zusammen am 11.04.2026 um 19 Uhr
Blasmusik Total in der Omnibushalle Strauss in Tettnang zu fei-
ern. Freuen Sie sich auf einen tollen Blasmusikabend mit Bewir-
tung und anschließendem Barbetrieb mit den Kauboyz. Karten
gibt es im Vorverkauf im Schuhhaus Jung und bei den aktiven
Musikern oder an der Abendkasse. Wir freuen uns auf Sie!

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Vormittagswanderung, 16.04.2026, 8:10 Uhr,
Parkplatz Seldnerhalle Kau
Vormittagswanderung zwischen Sipplingen und Ludwigshafen
Über den Panoramaweg von Sipplingen durch die reizvolle Natur
nach Ludwigshafen. Der Weg bietet beeindruckende Ausblicke
auf den Überlinger See. Während der einfachen Wanderungen
mit leichten Steigungen begleitet uns die Kirschblüte auf unse-
rer Tour. Wanderzeit ca. 3 Std., bei Regen entfällt die Wande-
rung. Angelika Prospero
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Narrenzunft Tettnang e.V.
www.narrenzunft-tettnang.de

Aprilhock, 10.04.2026, 18:30 Uhr, Zunftstube
Im April Hock haben wir etwas ganz Besonderes für euch ge-
plant – zusammen mit Gabis Blumen werden wir *Frühlings-
kränze aus Naturmaterialien* herstellen. Kosten: 25 Euro. An-
meldung bitte per Nachricht direkt an Marion: 0170 3016011.
Wer möchte kann zusätzlich auch eigene Materialien mitbrin-
gen. Wir freuen uns schon sehr auf euch.

Masken- und Häserankauf, 11.04.2026, 9 Uhr,
Zunftstube
Ihr habt ein Häs, das seit Jahren unberührt im Schrank hängt,
seid aber der Meinung, dass es in der Fasnet auf jeden Fall auf
die Straße gehört? Die Narrenzunft Tettnang ist am Ankauf von
gut erhaltenen Häsern, Masken und Maskentüchern usw. inte-
ressiert. Kommt einfach am oben genannten Termin zwischen
9 und 11 Uhr in die Zunftstube.
Fragen: maskenwart@narrenzunft-tettnang.de

Ski + Sport Club
Tettnang e.V. 1967
www.ssc-tettnang.de

Saisoneröffnung Lauftreff/Nordic-Walking,
13.04.2026, 18:45 Uhr, Waldparkplatz Schäferhof
Ab dem 13. April 2026 macht das Freiluft-Training wieder richtig
Spaß. Der SCC-Tettnang startet sein Outdoor-Angebot mit Lauf-
treff, Nordic-Walking um 18.45 Uhr beim Waldparkplatz Schäfer-
hof. Im Anschluss wird unter den Teilnehmern ein Sportshirt ver-
lost. Laufzeiten sind jeden Montag und Donnerstag von 19 bis 20
bzw. 20.30 Uhr, am Donnerstagvormittag um 8.45 bis 9.45 Uhr.
Info: www.ssc-tettnang.de

Eröffnung Mountainbikesaison, 14.04.2026,
18:15 Uhr, Rathausplatz
Ab dem 14.4. bieten wir jeden Dienstag 18.30-20.30 Uhr geführ-
te Mountainbike-Touren in 4 Gruppen je nach Kondition und
Fahrtechnik an. Ein Fahrtechniktraining findet zeitgleich am
14.4. + 21.4. statt. Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Als Pilger in den Ural, 28.04.2026, 19 Uhr,
Gemeindezentrum St. Gallus
Eugen Abler aus Bodnegg hält einen Vortrag über seine Reise
nach Russland. Moskau, Nischnj Nowgorod, Kasan, Perm, Beres-
niki und Jekatarinenburg waren Stationen auf seinem Weg. Ein-
drücke von Kultur, Gastfreundschaft und unfassbaren Schätzen
stellt er in seinem Bericht visuell vor. Die Präsentation dauert ca.
2 Stunden. Alle Interessierte sind recht herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist kostenlos.

Liederkranz Tettnang 1828 e.V.
www.liederkranz-tettnang.blankmusic.org

158. Jahreshauptversammlung, 14.04.2026, 19 Uhr,
Hotel Ritter Tettnang
Neben den Berichten der Vorsitzenden, Schriftführer, Kassiererin
und Chorleiter stehen die Ausblicke auf das Jahr 2026/2027 an.
Die Entlastung des Vorstandes ist ein weiterer Punkt. Der Aus-
flug nach Ottobeuren und Memmingen wird extra besprochen.
Alle aktiven Sängerinnen und Sänger sowie alle passiven Mit-
glieder sind recht herzlich zu der Versammlung eingeladen.

VdK Sozialverband
Ortsverband Tettnang

Jahreshauptversammlung, 20.04.2026, 17 Uhr,
Gemeindehaus St. Gallus
Der Kreisverband Tettnang/Bodensee des Sozialverbands VdK
lädt die Mitglieder des Ortsverbands Tettnang zur Jahreshaupt-
versammlung mit Wahlen ein.
Termin ist am Montag, 20. April 2026. Treffpunkt ist um 17 Uhr
im Gemeindehaus St. Gallus.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Mitteilun-
gen des Kreisverbands/Berichte, 4. Wahlen, 5. Verschiedenes.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Elektronikmuseum ist seit 1. April geöffnet
Vor 70 Jahren, im Januar 1956 begann die Firma PEK in Tettnang
mit der Entwicklung und Fertigung elektronischer Geräte. Die-
sem Jubiläum widmen wir uns dieses Jahr in unserer Wechsel-
ausstellung und zeigen die spannende Entwicklung der Elektro-
nikindustrie in Tettnang.
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 13:00 – 16:30 Uhr. Führun-
gen auf Anfrage jederzeit, auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Tierschutzverein
Tettnang e.V.
www.Tierschutzverein-Tettnang.de

Neue Vorstandschaft
In der Mitgliederversammlung wurde die Vorstandschaft neu
gewählt. Alle bisherigen Amtsinhaber machen für zwei Jahre
weiter, nur Sabine Frey ist neu im Team. Sie hatte die Aufgabe
der Schriftführerin bisher nur kommissarisch inne.
Die neue Vorstandschaft freut sich auf die Aufgaben und Heraus-
forderungen, die in den nächsten zwei Jahren, meist unerwartet
und spontan, auf sie zukommen werden.

Förderkreis Heimatkunde
Tettnang e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung, 17.04.2026,
19 Uhr, Hotel Bären, Saal im 1. OG
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung im Saal des Hotels Bä-
ren lädt der Förderkreis Heimatkunde e. V. Mitglieder und Gäste
herzlich ein.
Tagesordnung: Bericht des Vorstands, Aussprache und Entlas-
tung, Vorstandswahlen, Anträge, Ausblick auf das Jahr und Ver-
schiedenes. Im Anschluss hält Gisbert Hoffmann den bebilderten
Vortrag „Traube, Krone, Grüner Baum – historische Wirtshäuser
in Tettnang“.

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Jahreshauptversammlung 2026, 10.04.2026,
19:30 Uhr, Vereinsheim SC Bürgermoos e. V.
Wir laden hiermit herzlich ein. Tagesordnung: 1. Eröffnung der
JHV, 2. Genehmigung Tagesordnung, 3. Bericht Vorsitzender,
4. Bericht Hauptkassiererin, 5. Bericht Kassenprüfer, 6. Berich-
te Abteilungsleiter, 7. Aussprache, 8. Entlastung, 9. Wahl eines
Wahlleiters, 10. Neuwahlen, 11. Anträge und Beschlussfassung,
12. Verschiedenes, 13. Schließen der JHV.

Abteilung Jugendfußball

Montag, 13.04.2026
17:30 Uhr: E-Juniorinnen - SGM TSB/FV Ravensburg

Abteilung Fußball

Sonntag, 12.04.2026
13:00 Uhr FV Langenargen Res. - SC Bürgermoos Res.
15:00 Uhr FV Langenargen I - SC Bürgermoos I

SSV Kau e.V.
www.ssv-kau.de

Sommer-Yoga am Morgen, ab 12.06.2026, 8 Uhr,
Gymnastikraum HOGA, Weinstraße 10
Starte den Morgen mit Hatha-Yoga: Mehr Energie, Lebensfreude
und Gelassenheit mit Sonnengrüßen, Asanas (Körperhaltungen),
bewusstem Atmen, Konzentrations- und Meditationsübungen.
5 x freitags 8.00-9.30 Uhr ab 12.06.2026. Infos und vorherige An-
meldung bei S.Schmid, Tel. 2321.

Reit- und Fahrverein
Krumbach e.V.
www.rfv-krumbach.de

Jahreshauptversammlung, 17.04.2026, 19:30 Uhr,
Reiterstüble, Krumbach 48
Mit Berichten der einzelnen Abteilungen und Vortrag der Tier-
arztpraxis Graveley; herzliche Einladung an alle Mitglieder.

SV Tannau e.V.
www.sv-tannau.de

Einladung zur 56. Mitgliederversammlung,
16.04.2026, 19:00 Uhr, Gasthof Schöre Dietmanns-
weiler
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Erstattung Geschäftsbericht,
3. Kassenbericht, 4. Bericht Kassenprüfer, 5. Berichte Abteilungs-
leiter, 6 Beschlussfassung über Anträge – Beitragsanpassung,
7. Entlastung Vorstand, 8. Neuwahlen, 9. Verschiedenes.
Anträge müssen spätestens 10 Tage vor der Versammlung beim
Vorsitzenden Heiko Seufert eingereicht werden.

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Auswärtsspiele
Samstag, 11.04.2026
16:30 Uhr: TG Biberach - SGA Damen 1
18:00 Uhr: HCL Vogt - SGA Damen 2

Abteilung Jugendfußball

Samstag. 11.04.2026
A-Jgd.: 16 Uhr SGM FV Langenargen/Eriskirch - SGM SV Tannau/
Argental/Neukirch

Abteilung Fußball

Sonntag, 12.04.2026
15:00 Uhr: FC Wangen II - SG Argental
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Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Treffen IG Geschichte und Geschichten, 08.04.2026,
19:30 Uhr, Pizzeria Vesuvio Laimnau
Einstieg: Bauten in Laimnau vor 1940. Weiters: Blick auf den
Stand der Dokumentation zur lokalen Geschichte, Definition
nächster Themen Danach: mögl. Aktivitäten, freier Austausch
- wie’s uns gefällt. Jeder irgendwie Geschichtsinteressierte ist
willkommen; s.a.: www.bv-langnau.de/neuigkeiten/

Unser Langnau: das Wappen, 24.04.2026, 19:30 Uhr,
Gemeindehaus Laimnau
Vorankündigung des 1. Beitrags zur neuen Veranstaltungsreihe
„unser Langnau“: Heraldik-Vortrag von Gisbert Hoffmann mit
Einführung in die Wappenkunst und Wappenkunde sowie Erläu-
terung der Hintergründe zum Langnauer Wappen.
Weitere Info unter www.bv-langnau.de/Neuigkeiten

Narrenzunft Laimnau 1997 e.V.
www.narrenzunft-laimnau.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung,
19.04.2026, 16 Uhr, Kegelstube Friedrichshafen
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 2. Vollmit-
gliederaufnahme, 3. Genehmigung eingegangener Anträge, 4.
Berichte, 5. Entlastungen, 6. Anträge, 7. Ehrungen, 8. Sonstiges.
Anträge müssen schriftlich eine Woche vor der Versammlung
beim 1. Vorstand eingegangen sein, per Mail an zunftmeister@
narrenzunft-laimnau.de oder an Markus Fronuis, Argentalstr. 39,
88069 Tettnang.

D I E S & D A S

Medizincampus
Bodensee (MCB)

Exzellente Versorgung Schwerverletzter:
Regionales Traumazentrum des Klinikums
Friedrichshafen rezertifiziert

Ein hochspezialisierter Schockraum, wie der in dem diesem Foto,
ist eine Grundvoraussetzung, um als Traumazentrum zertifiziert
zu werden. Oberarzt Dr. Jörg König (rechts) ist in der Abteilung für
die Organisation zuständig und gemeinsam mit seinen Kollegen Jo-
hannes Müller (Assistenzarzt), Oberarzt Dr. Rudolf Knöll, Chefarzt
Prof. Dr. Ludwig Oberkircher und Oberarzt Dr. Rainer Schnell (von
rechts) stolz auf das Zertifikat. Foto: MCB
„Frontalzusammenstoß zweier Fahrzeuge auf der B 31, meh-
rere zum Teil Schwerverletzte, hoher Sachschaden“, oder auch
„80-Jähriger von LKW überrollt, wurde schwer verletzt in eine

Klinik gebracht“ – Meldungen wie diese gehören fast zum All-
tag, viele Menschen horchen kurz auf, sind vielleicht auf dersel-
ben Straße unterwegs und vom Stau betroffen oder Augenzeu-
gen des Unfalls.

Sechste Zertifizierung
Polizei, Notarzt, Rettungswagen oder –hubschrauber sind im
Einsatz und dann? Dann werden die Verletzten im besten Falle in
einem regionalen Traumazentrum mit hoher unfallchirurgischer
Expertise versorgt. So, wie jetzt in dem, erneut und zum sechs-
ten Mal zertifizierten, regionalen Traumazentrum des Klinikums
Friedrichshafen.
Hier kümmern sich Experten rund um die Uhr um Polytraumata
- hier wurden die Schwerverletzten des Auffahrunfalls auf der B
31 versorgt und auch die schwere Beckenverletzung des 80-jäh-
rigen Mannes.

Vernetzung über Kreisgrenzen hinweg
Im Traumanetzwerk Oberschwaben-Bodensee arbeiten das Häf-
ler Regionale Traumazentrum unter Leitung von Prof. Dr. Ludwig
Oberkircher und das Überregionale Traumazentrum der OSK Ra-
vensburg unter Leitung von Prof. Dr. Jörg Zwingmann eng zu-
sammen und organisieren beispielsweise Fortbildungsveran-
staltungen und Netzwerk-Treffen, um den Austausch mit allen
teilnehmenden Kliniken zu stärken.
Trauma-Zentrum oder Trauma-Netzwerk-Klinik kann sich nicht
jede Unfallchirurgische Klinik nennen: Die Deutsche Gesell-
schaft für Unfallchirurgie (DGU) auditiert in den entsprechen-
den Kliniken die Prozess- und Strukturqualität der Versorgung
von schwerverletzten Patienten seit annähernd 15 Jahren. Ziel
der DGU ist es, für jeden Schwerverletzten zu jeder Zeit und in
gleicher Qualität das Überleben und die spätere Lebensqualität
zu sichern. Voraussetzungen dafür sind beispielsweise die simul-
tane Versorgung von zwei Schwerverletzten, ein gut erreichba-
rer Schockraum, ein CT und ein Operationssaal in der Nähe sowie
eine entsprechend ausgestattete Intensivstation.

Stiftung
Liebenau

Ambulanter Hospizdienst Friedrichshafen bietet
Letzte-Hilfe-Kurs an
Der Letzte-Hilfe-Kurs „Am Ende wissen, wie es geht“ des Ambu-
lanten Hospizdienstes Friedrichshafen vermittelt das kleine Ein-
maleins der Sterbebegleitung. Er richtet sich an alle Menschen,
die schwer kranke und sterbende Mitmenschen unterstützen
möchten.
Das Lebensende macht viele oft hilflos, obwohl sich die meis-
ten wünschen, zuhause sterben zu können. Im Kurs wird grund-
legendes Wissen vermittelt, das Sicherheit gibt und Hemm-
schwellen abbaut. Die Teilnehmenden erfahren, wie Sterben als
Teil des Lebens verstanden und Leiden gelindert werden kann,
welche Möglichkeiten der Vorsorge und Entscheidungsfindung
bestehen und was beim Abschiednehmen wichtig ist.
Der kostenfreie Kurs findet am Dienstag, 21. April, von 17 bis
21 Uhr im Franziskuszentrum der Stiftung Liebenau, Franzis-
kusplatz 1 in Friedrichshafen statt. Referentinnen sind Birgitta
Radau, Krankenschwester und Fachkraft für Palliative Care und
Komplementäre Pflege, sowie Corinna Sollbach, Sozialarbeiterin
und Fachkraft für Palliative Care.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 14. April, telefonisch unter
0173/3711226 oder per E-Mail an birgitta.radau@stiftung-liebe-
nau.de möglich.

Frühstück für Trauernde
Ein gemeinsames Frühstück kann so viel mehr sein als nur der
Start in den Tag: Es schenkt Nähe, Wärme und das Gefühl, nicht
allein zu sein. Genau das möchte der Ambulante Hospizdienst
Friedrichshafen der Stiftung Liebenau mit einem Sonntagsfrüh-
stück für Trauernde ermöglichen. Das nächste findet statt am

Sonntag, 12. April, um 9.30 Uhr im Franziskuszentrum, Franzis-
kusplatz 1 in Friedrichshafen.
Eingeladen sind alle, die nach einem Verlust Gemeinschaft su-
chen und sich wünschen, verstanden zu werden. In einer offe-
nen und geschützten Atmosphäre können die Teilnehmenden
miteinander frühstücken, erzählen, zuhören, genießen oder
auch schweigen – und dabei spüren, dass Trauer auch geteilt
werden darf.
Das Frühstück wird jeden zweiten Sonntag im Monat angebo-
ten, ist kostenfrei und bietet einen festen Rahmen, um Kraft zu
schöpfen und neue Begegnungen zu erleben. Kontakt bei Bir-
gitta Radau, Telefon 0173/3711226, E-Mail: birgitta.radau@stif-
tung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/pflege.

Verlässlicher Partner für Autismus:
BBW Ravensburg erneut ausgezeichnet

Rezertifizierung unterstreicht hohe Fachkompetenz
und Bedeutung des BBW für junge Menschen mit
Autismus in der Region

Die Mitglieder des Arbeitskreises Autismus am Liebenau Berufsbil-
dungswerk freuen sich über die positive Rückmeldung der Audito-
ren. Foto: Stiftung Liebenau

Zum Weltautismustag am 2. April gibt es gute Nachrichten für
junge Menschen mit Autismus und ihre Familien in der Region
Bodensee-Oberschwaben und darüber hinaus: Das Berufsbil-
dungswerk (BBW) der Stiftung Liebenau hat erneut das Quali-
tätssiegel „Autismusgerechtes Berufsbildungswerk – empfoh-
len durch autismus Deutschland e.V.“ erhalten. Die Einrichtung
wurde für weitere drei Jahre zertifiziert. Mit dieser Auszeich-
nung zählt das BBW Ravensburg zu nur zwei anerkannten Kom-
petenzzentren für autismusgerechte berufliche Rehabilitation in
Baden-Württemberg. Für die betroffenen jungen Menschen und
ihre Familien bedeutet dies verlässliche Unterstützung in unmit-
telbarer Nähe, wenn es um berufliche Orientierung, Qualifizie-
rung und Teilhabe geht. Rund 150 junge Menschen im Autismus-
Spektrum begleitet und fördert das BBW derzeit bei der Berufs-
vorbereitung und Ausbildung.

Weitere Maßnahmen in der Umsetzung
„Die Rezertifizierung ist eine großartige Bestätigung für das ge-
samte Team. Wir freuen uns über die fachliche Anerkennung der
Auditoren. Das motiviert uns, unsere wirksame Arbeit weiterzu-
entwickeln”, erklärt Florian Reisacher, Fachreferent Autismus am
BBW. So entsteht derzeit am Standort Ravensburg im Rahmen
des von der Hahn-Stiftung geförderten Projekts „Perspektive
Autismus“ ein Ort der Ruhe und des Rückzugs im Außenbereich.
Online zu sehen ist bereits ein virtueller Rundgang, der ebenfalls
im Rahmen dieses Projekts entstand. In der Umsetzung sind in
Ravensburg ferner therapeutisch wirksame Außenräume sowie
ein spezieller mobiler Rückzugsraum, der den häufig reizemp-
findlichen autistischen Jugendlichen zur mentalen und sensori-
schen Entlastung im Alltag dienen soll.

Qualifikationen reichen weit über die Anforderungen
hinaus
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Bei der (Re-)Zertifizierung für das Gütesiegel werden rund 60
Kriterien geprüft und beurteilt, zum Beispiel: Gibt es ausreichen-
des Personal mit autismusspezifischer Weiterbildung? Werden
individuelle Strukturierungshilfen für Lernprozesse angeboten?
Gibt es Orientierungshilfen und Rückzugsmöglichkeiten? Dem
BBW bescheinigten die beiden Auditoren der Bundesarbeits-
gemeinschaft Berufsbildungswerke gleich in mehreren Berei-
chen eine „vorbildliche Leistung“. Im Auditbericht heißt es: “Die
breite Aufstellung der Fachreferentinnen und des Fachreferen-
ten sowie des Fachdienstes Autismus, mit weit über die Anforde-
rungen hinausgehenden Qualifikationen, weisen den besonde-
ren Stellenwert der Autismusarbeit im BBW eindrucksvoll nach.
Auch in der Nebenstelle Ulm des BBW werden die Standards si-
chergestellt.”

Reha-Sport und Funktionstraining
ohne Genehmigung starten

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) verzichtet ab dem
1. April 2026 auf die Genehmigung von Rehabilitationssport
und Funktionstraining.
Sie möchte damit ihren Versicherten den Zugang zu Rehabili-
tationssport und Funktionstraining vereinfachen. So reicht es
künftig aus, die ärztliche Verordnung beim Leistungserbringer
vorzulegen, und es kann direkt gestartet werden.
Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-Sport oder Funktions-
training für erforderlich hält, stellt er eine Verordnung aus.
Die Kosten rechnet der Leistungserbringer direkt mit der LKK
ab.
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdauer, Koordination, Fle-
xibilität und Kraft. Funktionstraining soll körperliche Störun-
gen beseitigen, Funktionen erhalten oder verbessern sowie
Funktionsverluste einzelner Organe bzw. Körperteile hinaus-
zögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit speziell ausgebildeten
Übungsleitern. Die Teilnehmenden werden von ihnen auch an-
geleitet und motiviert, um die Übungen danach eigenverant-
wortlich weiter durchzuführen.

S E R V I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de –
digitale Anlaufstelle der 116 117 www.docdirekt.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.):
www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 11.04.2026

Raphael Apotheke Meckenbeuren
Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542-3350

So., 12.04.2026
Nestle-Apotheke am See
Friedrichstr. 53, 88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541-3989020

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann,
Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

Zweckverband Wasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Fr., 10.04.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Sa., 11.04.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Papier
Mo., 13.04.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 14.04.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung
von Straftaten e.V. 0180 3343434
Ansprechpartnerin: Martha Dauth, Tel. 0711 90713990

Morgenrot – Fachberatungsstelle
bei sexualisierter Gewalt

Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die von sexuellem
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betroffen sind. Angehörige,
Vertrauenspersonen, pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesamten Bodenseekreis zu-
ständig.

Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen 07541 3776400
Servicezeiten: Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 – 16 Uhr

Schlachthausstraße 5, 88662 Überlingen 07551 9444746
Servicezeiten: Termine nach Absprache

Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt am Mo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro: Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Hier kümmerst du dich mit anderen
Spezialisten um besondere Menschen.
Du hast eine Mission: Menschen Orientierung geben –
mit deiner Fachlichkeit, deiner Empathie und deiner
ganz eigenen Persönlichkeit. Werde Teil unseres Teams.

Heilerziehungspfleger | Pflegefachkraft
(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

Allgemeine Psychiatrie, Meckenbeuren-Liebenau

Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

Web-ID 2026-0144
stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
W t hät d Mit i dWertschätzendes Miteinander

Challenge
accepted?
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Mit über 25 Jahren Markterfahrung finde ich für Sie den perfekten Käufer.

Seriös. Kompetent. Persönlich. Professionelle Bewertung, optimale Vermarktung,
vorqualifizierte Käufer – für den bestmöglichen Verkaufspreis in kürzester Zeit.

Ihr Immobilienmakler am Bodensee – www.immobilien-mutzel.de

Immobilien ChristianMutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn,
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

07542/93760 - www.teba-immobilien.de

Attraktive Eigentumswohnungen 
zum Selbstbezug in der Bahnhofstraße  

- Einzug im Sommer 2026 möglich!

Weitere Informationen direkt bei uns.

Jetzt 
zugreifen!

Gültig bis So.
12.04.2026.

--2020%%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

47,95€
statt59,95€

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

Mädchen
Sneaker
Größe 31 - 39
in weiß

Klausenburger Str. 11
Tettnang

25. April 2026
11 bis 16 Uhr
Marienfelder Str. 10/3-b
88069 Tettnang

TAG DER OFFENEN TÜR
» Hausmesse rund um Heizung, Sanitär & Klima:
Moderne, effiziente und nachhaltige
Lösungen entdecken

» Energievortrag mit Geschäftsführer Maxi:
Effizientes Heizen & erneuerbare Energien –
kompakt erklärt (13:30 Uhr)

» Essen & Getränke, Kinderattraktionen

Hier anmelden

jobs.schwaebische.de

schwäbische.de/partner
Weitere Informationen unter www.drk.de/testamentsspende

International helfen –
mit Ihrem Testament


